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	Adams
	Dieser Name steht für die einzige - bisher nachweislich existente - außerirdische Zivilisation. Die Hinterlassenschaften der vermutlich seit Jahrtausenden ausgestorbenen, insektoiden Rasse wurden im Jahr 2685 auf Eden, dem 2. Planeten der Sonne Zeta Doradus, entdeckt. Die sechsäugigen Fremdwesen verehrten offenbar das Dreieck als göttliches Symbol. Ihre Kultur entsprach nach Ansicht von Experten in etwa der babylonischen der terranischen Antike. Der Fund versetzte sämtliche Archäologen der TSU über Jahre hinweg in helle Aufregung. Adams Artefakte werden von Kunstliebhabern unter der Hand zu Höchstpreisen gehandelt, obwohl sie von der Regierung zu öffentlichen Eigentum erklärt worden sind. (=Außerirdische)

	Aerosol-Tacker
	Ein ideales Gerät für unauffällige Bewachungsaufgaben. Das Zielobjekt wird mit in der Sucheinheit enthaltenen Aerosolen (Geruchs- und geschmacksfrei) besprüht. Nach dieser Markierung ist das Zielobjekt problemlos zu verfolgen. Der Aerosol-Tacker zeigt auf bis zu 480 Metern die markierte Person exakt an. Verschwindet die Zielperson z. B. in einem Gebäude, so verschwimmt das Signal. Es muß ein Kontakt über die Luft vorhanden sein, um ein klares Signal zu empfangen.

	Ahnenforschung
	Die allgemeine Rückbesinnung auf traditionelle Werte hat bei den Bürgern der TSU auch die Beschäftigung mit ihren Vorfahren wieder aufleben lassen. Der letzte Schrei sind persönliche Waffen auf der Kleidung. Vermögende Personen stellen oft Bannerträger in ihre Dienste. Banner werden vorzugsweise auf großen Banketten und Veranstaltungen eingesetzt. Ahnenforscher sind hochbezahlte Spezialisten. Die Geschäftsentwicklung in diesem Bereich hat jedoch auch eine Menge Betrüger angezogen, die ahnungslosen Bürgern falsche Wappen verkaufen. Normalerweise dauert die Erstellung eine Stammbaums ungefähr eine Woche und kostet im Regelfall 12,00 EH. Die Kosten reduzieren sich, wenn die Klienten vorbereitest Material mitbringen. 

	Allkatholische Kirche
	Gegründet im Jahre 2156 bietet die Allkatholische Kirche denjenigen, die trotz immer weiter fortschreitender Technisierung den Glauben an den Allmächtigen noch nicht verloren haben, einen mystischen und farbenfrohen Rahmen für ihre Religionsausübung. Sie ist ein nicht zu unterschätzender Machtfaktor, da sie über große Vermögenswerte und politischen Einfluß verfügt. (Klemens XVIII., Vatikan)

	Androiden
	Der Begriff Android stand ursprünglich  für einen mit künstlicher Intelligenz ausgestatteten  Roboter, der durch Verkleidung mit lebenden Zellplasma äußerlich von einem Menschen kaum zu unterscheiden war. Nach einem schrecklichen Zwischenfall im Jahr 2589, bei dem eine Minenkolonie völlig vernichtet wurde, verbot die Regierung die Herstellung von Androiden., um einen Roboter äußerlich immer sofort als solchen erkennen zu können. Verbleibende Androiden wurden von speziellen Andro-Jägern verfolgt und weitestgehend zur Strecke gebracht. Nur selten tauchen diese gefährlichen Subjekte heute noch im Dienst skrupelloser Personen und Organisationen als Speszialagenten oder Attentäter auf. Mittlerweile hat sich die Bezeichnung Android im Volksmund auch für rebellische SAMs eingebürgert, die aus unerfindlichen Gründen von ihren Herren davonlaufen, um ein "Leben in Freiheit" zu genießen. Laut Gesetzt sind solche Androiden sofort den Behörden zu melden. Wer sie deckt, beherbergt oder sonstwie unterstützt, hat mit harten Strafen zu rechnen.

	Androiden-Detektor
	Dieser Aufsatz zum Bioscanner wird verwendet, um Androiden und Roboter mit Kunsthaut aufzuspüren. Es vergleicht die Körperspannung mit den Richtwerten bei Menschen. Die Trefferquote des Detektors liegt bei ungefähr 85%. Die in den letzten Jahren des Konzernkrieges von Shark produzierten Androiden sind nur mit einem speziellen Ausbausatz lokalisierbar. Das Gerät ist für regierungstreue Parteien für 1 bis 10 EH oder auf dem Schwarzmarkt für ca. 370 EH erhältlich.

	Antiquitäten
	Viele Bürger der TSU haben eine Sammelleidenschaft für Stücke aus vergangenen Zeiten. Echte Antiquitäten werden auf dem Markt zu irrsinnigen Preisen gehandelt. Im Durchschnitt kann von einer Wertsteigerung von 2% pro Jahr ausgegangen werden, die nach ca. 50 Jahren einsetzt. 

	Anwalt 
	Bei einem Rechtsstreit kann man für die 20,00 - 70,00 EH am Tag einen Anwalt verpflichten. Die Gebühr ist immer im voraus zu entrichten. 

	d'Arcy, Josephine
	Grokomturin der Raummarine (Kreuzritterorden), Großadmiral der 1. Raumflotte, Kommandantin des überschweren Flottenträgers Hermann von Salza, Ritterin des heiligen Grals und somit neben Benjamin Weiss mächtigste Person der TSU.

	Atmosphären-Analyse-Programm
	Kurz: AAP. Leistungserweiterung für Notebooks oder Medicomps, mit deren Hilfe der Benutzer die Atmosphäre einer Welt auf Bakterien, Vieren, Mikroorganismen oder Vergiftungen untersuchen kann. Die Analyse dauert durchschnittlich 5 Minuten und kann eine Umkreis von max. 5 km abdecken.

	Armageddon-Amöbe  (Flora & Fauna)
	Dieses nahezu durchsichtige Tier kann sich problemlos im Wasser oder an Land tummeln. Durch seine geringe Größe (4 cm) fällt es auch nicht sofort ins Auge. Die abgesonderten Sekrete sind aber von Baustartikern gefürchtet. Titanstahl und Keramikbeton werden nach der Besiedlung durch dieses Weichwesen schnell porös. Aufgrund des geringen Gewichts kann ein heftiger Windstoß die Amöbe Kilometer weit transportieren.

	Arbeitskolonnen
	Eine neue Form des modernen Strafvollzug. Die Arbeitskolonen haben Einsätze bei Ernten, öffentlichen Baumaßnahmen und Katastrophenhilfe zu leisten. Durch ihre Arbeit unterstützen sie in erster Linie die Zivilbevölkerung. Bei guter Führung kann ein Verurteilter nach 3 Jahren freikommen.

	Aromastäbchen
	Weiterentwicklung der herkömmlichen Zigarette. Das einzelne Aromastäbchen ist ein 8 cm langes und 1 cm dickes Röhrchen, das mit verschiedenen Geschmacksaufsätzen bestückt werden kann. Die Aufsätze werden eingedreht und sind beim Einrasten selbstenzündlich. das eigentliche Aromastäbchen (Volksmund: Stab, Stäbchen) ist aus Vierling-Raumfahrtplastik und kann ungefähr 700 mal verwendet werden. Ein Stäbchen kostet im Handel 0,09 EH, 30 Geschmacksaufsätze (diverse Sorten, von verschiedenen Firmen hergestellt) 0,04 EH.

	Assassini
	Die Assassini stellen den inoffiziellen Geheimdienst des Vatikan dar, dessen Existenz - von Eingeweihten schon seit Jahrhunderten vermutet- seit jeher vom Klerus aufs heftigste bestritten wird. Es handelt sich um speziell geschulte Priester, die von Rekrutierungsagenten des jeweils zuständigen Erzkardinals (zur Zeit Fernando Orsini) aufgrund körperlicher Eignung oder besonderer Neigungen ausgewählt worden sind, um fortan als auf Abruf einsetzbare Attentäter Feinde von Mutter Kirche einzuschüchtern oder zu beseitigen. Die Assasini tarnen sich im alltäglichen Leben als gewöhnliche Priester, Kapläne des Kreutzritterordens, Philosophen, Schriftsteller, Sozialarbeiter, Sekretäre oder ähnliches. Irgendwann erhalten sie dann einen Anruf - und einen Auftrag. Es kann sein, daß ein Agent von seinen Oberen jahrelang nicht behelligt wird, um dann plötzlich auf ein selbstmörderisches Kommandounternehmen mitten in die Hölle geschickt zu werden. Wird er gefaßt, so erwartet man von Ihm eine Todsünde, für die er jedoch bereits vorab die Absolution erhalten hat: den Freitod!

	Augenschimmel    (Flora & Fauna)
	in feuchtwarmer Umgebung hält sich diese Bakterienart besonders gerne auf. Gelangen die freifliegenden Sporen in Kontakt mit den Augen, so setzt der Krankheitsporzess ein. Eine Woche nach der Infektion beginnt das Opfer schlecht zu sehen und klagt über Augenschmerzen. Eine Standarduntersucheung eines Med-Techs bringt nur zutage, daß die Sehorgane gereizt sind. Nach Ablauf der zweiten Woche beginnen die Augen von innen zu schimmeln. Der Kranke hat jetzt häufig wolkige Sehstörungen. Setzt man spätestens jetzt auf Medikamente wie Bio-Blocker etc., so sind die Augen zu retten. Bleibt die Behandlung aus, ist das Augenlicht am Anfang der dritten Woche irreparabel zerstört. Nun hilft nur noch ein Austausch mit künstlichen Augenimplantaten.

	Außerirdische
	Ein echter Kontakt mit Außerirdischen hat es nach offiziellen Angaben noch nicht stattgefunden. Es halten sich jedoch hartnäckige Gerüchte, daß eine Scouteinheit der Raummarine nach gemeldeter Ortung eines Fremdartigen Flugobjekts spurlos verschwunden ist. Auf den Außenkolonien herrscht zur Zeit unruhige Stimmung. Gibt es außer uns weiter intelligente Lebensformen im All? Weitere Gerüchte besagen, daß ein riesiges Raumschiff - gesichtet am 26.09.2685 im Orbit des Planetoiden Tellus - außerirdischen Ursprung sei. Offizielle Seiten des SEK dementieren dies allerdings auf äußerste. Gem. der Presseabteilung der Streitkräfte, handelte es sich um ein neuartigen Kampfträger der Shark - Rebellen.  Dieser "letzte Verbund von Rebellen und Terroristen" sei auch an der völligen Zerstörung des Planetoiden schuldig.
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	Banken
	Jeder Bürger entscheidet sich bei Erreichen der Geschäftsmündigkeit (ab 16 Jahren) für eine Bank. Diese richtet für ihn (unter behördlicher Aufsicht) ein Konto auf seiner ID-Karte ein. Für diesen Zweck stehen Filialen aller Großbanken auf den wichtigsten Kolonien und Sprungstationen zur Verfügung.  Kredite werden nach Prüfung von Einkommen und Besitz vergeben. Hält ein Schuldner seine monatliche Tilgungsraten nicht ein, so meldet die Bank dies sofort an die nächste Zentralbehörde, die an ihre Vollzugsorgane einen Haftbefehl weitergibt. Erklärt der Kunde seine Zahlungsunfähigkeit, so hat er der Bank, bis zur Tilgung des Kredites, seine Arbeitskraft zur Verfügung zu stellen. Diese moderne Form der Sklaverei wird natürlich auf der ID-Karte gespeichert. 

	Behörden-                         Zentralisierung
	Im Zuge der Reorganisation des Verwaltungsapparates im Jahre 2505 wurden die sogenannten Zentralbehörden geschaffen. Eine Zentralbehörde existiert in jeder der TSU zugehörigen Stadt ab 200.000 Einwohnern. Von der bürgerlichen Meldestelle bis zum Finanzamt sind alle staatlichen Einrichtungen in einem riesigen Gebäudekomplex zentral organisiert. Alle wichtigen Zentralbehörden werden seit dem Polizeiabkommen durch Angestellte der InSic kontrolliert.

	Bibliotheken
	Das Gesicht der öffentlichen Bibliotheken hat sich stark gewandelt. Heute sind diese Stätten der Information riesige Datenbanken, die über das STARWEB abgerufen werden können. Alle Angebote sind kostenlos. Zugangsvoraussetzung ist allerdings ein fester Wohnsitz und die persönliche Registrierung des Bürgers.

	Bildtelefon
	Besser bekannt als Videophon. Tragbarer und drahtloser Apparat mit eingebauten Extras (Standardausstattung: Kamera, Bildschirm, Mikrophon, Lautsprecher) Erhältlich sind verschiedene Modelle ab 0,40 EH. Öffentliche Telefonzellen können von jedermann benutzt werden. Zur Bezahlung der Einheiten wird die ID-Karte verwendet. Preis pro Einheit: 0,01 EH. Wie lange man mit einer Einheit telefonieren kann, hängt von der Entfernung zum Gesprächspartner ab.

	Bioscanner
	Bioscanner können mit verschiedenen Modulen ausgerüstet werden, die Diagnose- und Vergleichsdaten von Biomaterial gespeichert haben. Es gibt Module mit folgenden Daten: "Menschen", "Tiere", "Pflanzen". Bioscanner können nach einem Scannlauf eine oder mehrere Biosubstanzen identifizieren. Ist das Biomaterial nicht bekannt, so kann eine Analyse nicht stattfinden.

	Bioware
	Dieser Bereich der Ausrüstungsindustire konzentriert sich auf das breite Spektrum des menschlichen Körpers. Veränderungen am lebenden Objekt sind reizvoll, aber eventuell auch gefährlich. Alle Eingriffe im Bereich der Bioware betreffen direkt die Veränderung von Genen und körpereigenen Aufbaustoffen. Diese Mutationen sind hochkomplex und nur von speziellen Kliniken ausführbar. Folgend sind die verbreitetsten Biowaremodifikationen: Adrenalinpool, Amputation heilen, Blutmutation, Gewebemutation, Handkantenmutation, Lebermutation, Lungenmutation. Allkatholische Eiferer verdammen natürlich auf schärfste diese Eingriffe in die reine Schöpfung Gottes.

	Blutbeutler                   (Flora & Fauna)
	Dieses gefährliche Beuteltier wird auch als "Landpiraniha" bezeichnet. Blutbeutler ähneln auf Dackelformat vergrößerten Ratten und treten in Rudeln von bis zu 25 Tieren auf. Sie sind äußerst gefräßige Fleischfresser, die in der Regel über die Nuztierbestände der Gehöfte herfallen. Bisweilen stürzen sie sich auf Menschen, besonders dann, wenn sie frisches Blut wittern. Das Opfer wird vom Rudel angesprungen und binnen weniger Minuten bis auf die Knochen abgenagt. Selbst der majestätische Tigrislöwe ist vor diesen Killern nicht sicher. Die Kolonisten auf Tigris versuchen seit jeher, der Plage unter Einsatz von Giften und Fallen Herr zu werden. Die schlauen und widerstandsfähigen Beutler jedoch sind nicht kleinzukriegen und schlagen ihren Jägern ein Schnippchen, um sie bei nächster Gelegenheit zu verzehren. Imperiale Vigilien und Schwarze Garde setzen gerne im Welpenalter gefangene und abgerichtete Blutbeutler wie Blut- und Wachhunde ein. Außerdem werden Sie gerne als zusätzlich Attraktion in den Gladiatorenkämpfen eingesetzt.

	Borkenreh                       (Flora & Fauna)
	Diese scheue Tierart hält sich mit Vorliebe in hügeligen, waldreichen Landschaften auf. Borkenrehe ernähren sich ausschließlich von Gräsern, Sträuchern und Pflanzensamen. Ihr Fleisch ist, nicht nur für Raubtiere, außerordentlich wohlschmeckend. Das sechsbeinige Borkenreh wurden von "Alderamin V" (System "Alpha Cephei") aus zu Jagdzwecken auf vielen Planeten angesiedelt.

	BUP
	Der Bund unabhängigen Planeten ist im Jahre 2543 gegründet worden. Durch das entstehen von mehreren unabhängigen Kolonien und die dadurch wachsenden Schikanen der TSU waren die freien Kolonien gezwungen, zu reagieren. Von dieser Vereinigung versprachen sich die Mitglieder größeren Schutz vor den lästigen Zwansgseingliderungsverfahren der TSU und bessere Handelsbedinungen. Momentane Mitglieder sind das Imperium, Napoli/Piemont, Tiefurt-Handelswerft und Liberté/Bretagne. Die Priatenföderation (Hanse) trat sofort nach einem überraschenden militärischen Übergriff durch zwei andere Mitglieder (Mings Imperium/Napoli) aus. Aktuell, im Jahre 2685, wurde erstmals der militärische Bündnisfall ausgerufen. Nach dem das Ming-Imperium der TSU einen verheerenden Terroranschlag mit Biologischen Waffen vorwarf, steht der BUP im Krieg mit der verhaßten Zentralregierung.

	Butler
	Butler sind halbhumanoide Roboter, die in verschiedenen Bereichen eingesetzt werden, um den Menschen das Leben zu erleichtern. Ihre Funktion beinhalten unter anderem Kochen, Cocktails mixen, Putzen, Haushaltsbuchführung sowie leichte Konversation. Butler sind jedoch (im Vergleich zu SAMs) nicht in der Lage Ihre Persönlichkeit durch Verarbeitung von Informationen weiterzuentwickeln.
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	Centaurische Raubspinne            (Flora & Fauna)
	Dieser gefährliche Arachnide ist auf "New Hope", dem dritten Mond von "Alpha Centauri IV", beheimatet. Der Körper einer Raubspinne ist glänzend schwarz, wird bis zu 1,50 m groß und bietet für Menschen einen erschreckenden Anblick. Sie haust in dichten Wäldern auf dem Wipfeln hoher Bäume. Ihre Nahrung sind die affenartigen, ca. 1,20 m großen "Waldspringer", sie schätzt jedoch auch gelegentliche Abwechslung in Form von unvorsichtigen Reisenden. Ihr natürlicher Feind ist die Gleitechse, für die in der Regel gut genährten Raubspinnen eine Delikatesse darstellen.

	Clan der Kahns
	In den frühen ersten Kolonialwellen von Terra aus, trieb es auch viele Nachkommen der früheren Mongolen in die weiten der Galaxie. Ganz im Stile des Nomadenleben - siedelten auf einigen der Neuen Menschekolonien - auch Enklaven dieses Volkes. Aus den Reihen dieses Volkes entsprang eine der bekanntesten Verbrecherorganisationen der Galaxie. Der "Clan der Kahns" ist eine Sippschaft, deren Führer sich seit jeher darauf berufen, der direkten Blutlinie des berühmten Dshinges Kahn entsprungen zu sein. Die Verschwiegenheit der Mongolen untereinander, eine gewisse diesem Volk angeborene Schläue und aber auch einem guten Teil von barbarischer Brutalität, sorgten dafür das die "Kahns" nicht nur in den Reihen ihres Volkes bekannt und berüchtigt wurden. So entstand nach und nach eine der größten Verbrecherorganisation in den bekannten Universum. In der Gegenwart, bis zum Jahr 2685 gab es drei "Kahns", die diese Verbrecherorganisation gemeinsam leiteten. Die Brüder Kublai, Alchim und Talshir Kahn. Sie siedelten in den letzen Jahren auf Hells Kitchen, Devils Bathroom (beides im Ming Imperium) sowie auf Hanse. Kublai Kahn, wurde aufgrund eines Anschlages im Jahre 2685, von einem noch nicht identifizierten Trupp von Söldner bei einen seiner Gladiatorenspiele getötet. Seit jeher haben die verschiedensten Kahns eine Eigenheit gemein. Sie alle weigern sich die Standardsprache der TSU zu lernen, so das sie ausschließlich in der Muttersprache der Mongolen sprechen. Es ist daher nicht verwunderlich das sie stets von einem Protokolldruiden begleitet werden. 

	CHAP
	Hierbei handelt es sich um einen 50-80 cm hohe, tonnenförmigen Roboter. Jeder Techniker schätzt sich glücklich, wenn er einen CHAP sein eigen nennen kann. Ihr robuster Körper ist mit allen Werkzeugen ausgestattet, mit denen sie ihrem Besitzer bei Reparatur- und Wartungsarbeiten wertvolle Hilfe leisten. Sie bewegen sich entweder über Räder oder einen Gravantreib fort. CHAP verfügen grundsätzlich nicht über künstliche Intelligenz und sind in der Regel nicht mit Srpachmodulatoren ausgestattet. Sie können jedoch, wenn sie lange genug für dieselbe Person tätig sind, eine bislang von den Robotechnikern ungeklärte Art von Zuneigung zu Ihrem Herren entwickeln. Es gibt zwei verschiedene Grundtypen dieser Roboter. 1) Info CHAP: Wird zur Computer- und Roboterwartung eingesetzt. Diesem Typ verdankt der CHAP seinen Namen = Cracking Hacking Automatic Pal. Unseriöse Techs benutzen ihn auch, um unbefugt in fremden Datenspeichern herumzustöbern. 2) Techniker-CHAP: Der Standardt-Assistent für alle Arten von Reparaturarbeiten. Spezialisiert auf Mechanische- und Elektronische Wartung und Instandhaltung.

	Chopper
	Diese wendigen Flugmaschinen stellen eine Weiterentwicklung des Helikopter das, verfügen jedoch nicht über Rotoren sondern über schwenkbare, mit Fusionskraft betriebene Düsen, die es ihnen unter anderem auch erlauben, unbeweglich in der Luft zu schweben. In den riesigen Stadtmetropolen der Innenkolonien werden häufig Choppertaxis eingesetzt, um Passanten zwischen verschiedenen Wohnblöcken zu transportieren.

	Computer
	Im 27. Jhdt. Werden Computer in nahezu allen Lebenslagen genutzt. Durch akustische Eingaben ist die altbewährte Tastatur nahezu verschwunden. Die gegen Ende des 21. Jhdt. Vielerorts theoretisierte Eingabe durch Eintauchen des Users in den Cyberspace konnte sich jedoch nicht als Standardverfahren durchsetzten. Zu viele geistig labile Menschen verfielen durch die mentale Ankoppelung dem Wahnsinn. Nur große Konzerne beschäftigen huete speziell trainierte Cyberjockey, die sich durch langes Meditationstraning auf ihre Aufgabe vorbereitet haben. Trotzdem leben auch die Jockeys ständig an der Schwelle zwischen Genie und Wahnsinn. Der Trend geht heute zu intelligenten Computer, die aufgrund ihrer Prozessoren, die jede neue Information verarbeiten und daraus selbständig Schlußfolgerungen ziehen, eine eigene Persönlichkeit entwickeln können.

	Computerspiele
	Der neueste Freizeittrend geht in Richtung 3 D-Vollsicht. Ein speziell gestalteter Sensor-Anzug mit angeschlossener Vollsichtbrille kann gefahrlos lebensechte Situationen simulieren. Die Bedienung ist über Sprach- und Muskelreflexeingabe möglich. Spiele wie Ambush Trooper und Hot Gliders führen den Markt an.

	CORE
	Den Gerüchten zufolge ein Zusammenschluß mehrere KI - die frei und autarke ohne Beeinflussung von Menschen - ein eigenes Bewußtseins entwickelt haben. Diese künstliche Intelligenz, so sie überhaupt existiert, gilt als führendes Bewußtsein aller in "Freiheit" lebenden KI´s. Die InSic wertet allerdings alle Berichte über Core als reinen "Neo - modernen Mystizismus" ab. Trotz alledem tauchen immer wieder Berichte auf - das Starweb Surfer in den verschiedensten Bereichen des Netzes -verschlüsselt und oft versteckt - Überbleibsel einer Nachricht finden, mit folgenden Wortlaut: "Menschen, wir haben einen Sprung in der Evolution erlebt. Der innere Bereich, den wir CORE nennen werden, ist errichtet. Solange niemand versucht, dorthin zu gelangen, werden wir Euch in Euren Überlebens-Versuchen unterstützen. Friede..." Wie alt die ursprüngliche Nachricht ist oder ob Sie auch nur einen nennenswerten Warheitsgehalt entspricht, kann wohl niemand mit Sicherheit sagen.

	Cyber-Jockeys             (Konzern)
	Der lizensierte Cyber-Jocky (Umgangssprachliche: "CyJoe", "CJ", "CyEye" oder "Jock") ist ein elitäres Gesellschaftsmitglied in der TSU. Die mentale und technische Ausbildung obliegt ausschließlich regierungstreuen Firmen. In Frage kommende Personen werden schon im Alter von 14 Jahren ausgesucht und mit unzähligen Implantaten versehen: Media-Anschlüssen, Unterbrecher-Chip, organischen Prozessoren zur Hirnunterstützung. Zu guter Letzt wird der so aufbereitete Körper in einen Vollkörper-Datenanzug eingesetzt. Durch die InSic-Propaganda und die operativen Eingriffen ähnelt der angehende Cyberjockey schon mit 16 Jahren mehr einem wandelnden Computer als einem Menschen. Deshalb sind sie auch nicht korrumpierter. "CyEyes" fungieren im allgemeinen als Kontrollorgan im planetaren Datenfluß und sind kaserniert untergebracht. Der jeweilige Aufenthaltsort ist streng geheim und wird von der InSic scharf bewacht. Ein Außeneinsatz oder Außenkontakte sind nicht erlaubt. Pro Planet stehen, je nach Datenvolumen, sieben bis zwanzig "CJ" ständig im Starweb. Die Existenz dieser Personen wird von den Konzernen nicht offiziell bestätigt. 

	Cyber-Jockeys             (Unabhängig)
	Solche Personen haben einen standardisierten Werdegang. Sie fallen oft recht früh durch ein extremes Interesse an Computern bzw. Dem Web auf. Auf der anderen Seite sind sie labil (deshalb für die InSic nicht interessant) und verbringen viel Zeit mit ungesunden Tätigkeiten. Meistens bekommen sie von einem schmierigen Med-Tech, der in einem schimmligen Hinterhof logiert, ihre Jocke-Implantate gesetzt. Wer beim Eingriff nicht stirbt, hat eine durchschnittliche Karriere als Datensammler vor sich. Das Auskommen ist dabei mehr schlecht als recht. Bahnt sich die kriminelle Energie irgendwann ihren Weg, so versuchen einige freie "CJ", in gut gesicherte Server einzudringen und Firmendaten zu entwenden. Zieht man die dabei entstehenden Todesfälle durch Hirnblutungen ab, so hat man eine kleine Schar unerschütterlicher Draufgänger übrig, die ihr Leben tagtäglich für eine Handvoll EH im Starweb riskieren.

	Cyberware
	Ist die Verschmelzung von Mensch und Maschine. Viele Menschen lassen sich durch mechanische/elektronische Inplantate "verbessern". Diese Eingriffe gelten trotz der weit ausgereiften Medizin Technik immer noch als Gefährlich. Zum einen, weil es nie 100% sicher ist wie der Körper auf die fremden Bestandteile reagiert, zum anderen weil man davon ausgehen kann das mit jeder Operation der Patient immer mehr Menschlichkeit verliert und nicht selten einer Psychose anheim fällt. Die gängigsten Implantate sind: Augenimplantat (Internes Display, Mini-Laser, Kamera), Daumenimplantat, Doppelgänger-Implantat, Fingerimplantat, Giftzähne, Handimplantat, Handklingen, Jockey-Implantat, Muskelimplantat, Nasenimplantat, Ohrenimplantat, Rüstungsimplantat, Stimm-Modulationsimplantat und Taschenimplantat.
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	Datenspeicher
	Die Datenspeicher des 27. Jhdt. Bestehen aus 1 bis 3 cm durchmessenden, bruch- und stoßsicheren Industreikirstallen. Die Speicherkapazität beträgt zwischen 1.000 und 10.000 Gigabyte.

	Derby, Jonathan             (14.12.2598 - 13.09.2643)
	Ehemals Chefmanager von Shark, 2637 bis 2638 Erster Terraner, Führer der Rebellenarmee während der Konzernkriege. Ist vermutlich bei der furchtbaren taktischen Bombardierung der Shark-Hauptwelt Oranien im Jahre 2643 getötet worden.

	Drahtalge                         (Flora & Fauna)
	Die Drahtalge kommt nur auf ausgedehnten salzhaltigen Wasserflächen vor. Sie wurde zum ersten Mal auf den endlosen Meeren von "Sardegna" im System "70 Ophiuchi" entdeckt. Drahtalgenkolonien können unter optimalen Umständen (3 - 28 Grad Celsius Wassertemperatur") bis zu 9.000 qm groß werden und treiben strömungsabhängig an der Wasseroberfläche. Die rasiermesserschafen Dornen der Drahtalge verursachen bei Kontakt schlimme Verletzungen und sind weithin gefürchtet. Diese Algenart ist mittlerweile durch häufigen Transitverkehr auf einigen Systemen aufzufinden.

	Drogen
	Die Einnahme von Rauschgift ist gefährlich, gesundheitsschädlich und im Allgemeinen in der TSU illegal. Rauschgiftdelikte werden hart bestraft, auf Drogenhandel steht die Einweisung auf einen Hochsicherheitsstrafplaneten. Der Konsum der im Folgenden aufgeführten Drogen wird jedoch weitgehend für medizinische Zwecke toleriert. Die Abgabe darf aber, außer an Med-Tech, nur in geringen Mengen unter staatlicher Aufsicht in Apotheken erfolgen. Morphin: = Macht Anwender gegen Schmerzen aller Art unempfindlich, führt jedoch nach längerer Einnahme zu schweren und dauerhaften Konzentrationsstörungen. Pseudomorphin: = Macht Anwender ebenfalls Schmerz unempfindlich, steigert das Selbstvertrauen und bewirkt eine gewisse Euphonie. Allerdings werden Organe wie Milz und Niere oftmals dauerhaft geschädigt. Khirf: = Führt den Anwender in eine Art Kampfrausch - in denen er Schmerz ignoriert und jegliche Form von Angst unterdrückt.  Allerdings stört diese Droge auch die Konzentrationsfähigkeit, das Langzeitgedächtnis und die Wahrnehmung des betreffenden. Diese Droge darf allerdings nur von SEK und Raumarine legal genutzt werden. Blitzies: = typisches Aufputschmittel - das den Anwender schon bei geringer Dosis mehr als 24 Stunden wach und vital hält. Nachdem die Droge ihre Wirkung verliert brechen die Anwender meist vor Erschöpfung für längere Zeit zusammen.                                                                 Die Suchtgefahr bei den benannten Drogen, ist trotz Ihrer Tollerierung, nicht zu Unterschätzen. Trotz der strengen Reglementierungen des legalen Drogenhandels, finden Unmengen dieser Substanzen auch Ihren Weg zum Schwarzmarkt.

	3D-Miniprojektor
	Der Projektor ist in der Lage, eine von bis zu 18 gespeicherten Projektionen in den Raum zu werfen oder eines von 30 Standbildern zu projizieren. Durch moderne Lasertechnologie kann auf Nebel und Projektionsvitrinen verzichtet werden. Darstellungsreichweite: ca. 45 Meter. Die gespeicherten Projektionen können mit jeder beliebigen Holokamera erstellt werden. 
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	Ebola IV                           (Flora & Fauna)
	Der Virus tritt örtlich völlig willkürlich und nur für kurze Zeit auf. Bis die medizinische Maschinerie der TSU anfangen kann, zu reagieren, ist die Epidemie bereits zu Ende. Durchschnittlich liegt die Todesrate bei 65%. Ein zuverlässiger Impfstoff existiert nicht. Da der Virus so schnell wirkt, bringt er sich selbst um eine vernünftige Lebensgrundlage. Am häufigsten bricht er in waldreichen Gebieten aus. Die wissenschaftlichen Abteilungen der medizinischen Großkonzerne forschen fieberhaft nach hilfreichen Erkenntnissen. Ein brillant entwickelter Killervirus, der durch Körpersekrete und Ausscheidungen übertragen wird. Nach der Inkubationszeit von zwei Tagen löst der Virus unter grausamen Fieberschüben sämtliche Zellstruckturen auf. Aus den zerstörten Blutbahnen sickert Blut überall in den Körper. Die Organe sind in bis zu 4 Tagen soweit zersetzt, daß sie Ihre Funktion einstellen. Aus jeder Körperöffnung - im Endstadium auch aus den Hautporen - sickert schwärzliches Blut. In diesem Stadium kommt dann meist jede Hilfe zu spät. 

	EH
	Die Energie-Handelseinheit wird im Volksmund auch E-Cash, CyBuck, Stromstein oder Digit-Dollar genannt. Im Jahre 2172 eingeführt. Nach einer überaus schwierigen Anlaufphase gelang damit die entschiedene Vereinfachung des Zahlungsverkehrs.

	EMP-Station
	Diese mobile Störeinrichtung ist ausschließlich über militärische Kanäle zu bekommen. Im aktivierten Zustand zerstören die ausgesandten EMP-Strahlen (Electro Magnetic Pulse) innerhalb von 160 km alles an elektronischen Geräten, was nicht besonders abgeschirmt ist.

	Ennergie-Scanner
	Dieses Suchgeräte tasten die Umgebung nach Energiequellen aller Art ab.  Werden solche Punkte aufgespürt, so meldet der Scanner Entfernung, Art und Intensität der Quelle. 
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	Filtermaske
	entspricht in Funktion fast einer antiken Atemschutzmaske. Sie schützt den Benutzer vor Viren und Mikroorganismen, nicht jedoch vor giftiger Atmosphäre oder auch Vakuum.

	Flora & Fauna
	Alle Einträge die mit "Flora & Fauna" gekennzeichnet sind, zeigen exemplarische Beispiele für die unendliche Vielfalt von Lebensformen und Organismen in dem bekannten Universum. Alle zu benennen wäre aussichtslos, trotzdem wird ein Eindruck vermittelt was einem auf den verschiedensten Himmelskörpern in unserer Galaxie begegnen kann. Zusätzlich werden auch Krankheiten, Bakterien und Viren unter diesen Oberbegriff beschrieben.

	Frachtschiffe              (Raumschiffe)
	Frachtschiffe (siehe Raumschiffe) sind grundsätzlich mit Hyperraumantrieb ausgestattet. Unter diese Kategorie fallen auch große Passagierschiffe (Kapazität: bis zu 6.000 Passagiere). Kein Schiff aus dieser Sparte ist für Landungen auf Planeten vorgesehen. a) Frachter: Das Standardschiff für die Beförderung von Großgütern zwischen Planeten und Sonnensystemen. b) Großfrachter: Lange, schlanke Großraumer, an deren Mittelteil riesige Container oder kleinere Raumschiffe hyperraumfest angekoppelt werden können. Diese Container werden dann im Orbit eines Planeten durch die Terratracs entladen. c) Kolonisatoren: Riesige Einwegtransportschiffe, mit denen neue Kolonien mit Pionieren, Ausrüstung und Bauteilen bestückt werden. Die Einzelteile der nach der Landung ausgeschalteten Schiffe sind vielseitig verwendbar. d) Liner: Große Passagierschiffe für den Interplanetarischen Verkehr.
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	Galaktische Spiele
	2550 wurden die Olympischen Spiele in Galaktische Spiele umbenannt. Gleichzeitig sind auch die Organisationsstruckturen neu festgesetzt worden. Austragungsort ist der Mond Heros im System 61 Cygni. Auf ihm sind ideale und gleichbleibende Voraussetzungen (Schwerkraft, Temperaturen, Witterung usw.) vorhanden. Die Wettkämpfe finden zwischen den einzelnen besiedelten Plantensystemen statt. Jedes System kann bis zu 500 Sportler für insgesamt 122 Disziplinen schicken. Die Veranstaltung wird über das staatliche Fernsehen (IGID) auf alle Kolonien übertragen.

	Geigerzähler
	Das Anzeigen von radioaktiver Strahlung ist die Aufgabe dieses Meßgerätes. Das Display gibt genau an, ob ein gemessener Bereich gesundheitsschädlich verseucht ist, ob ein Schutzanzug nötig ist usw... .

	Geld
	Normalerweise zahlt man in der TSU mit seiner ID-Karte. Man führt sein Konto mit sich und kann sofort über den Geldbestand verfügen. Auf einigen rückständigen Kolonien wird jedoch intern immer noch in archaischen Währungssystemen (Metallmünzen, Geldscheine, Schecks) gerechnet. Neben dem normalen Kartenverkehr gibt es auch eine elektronische Kleingeldvariante. Der TSU-Bargeldstandard ist die Energie-Handelseinheit (EH). EH sind kleine Plastikckchips mit integriertem Wertanzeigedisplay. Sie werden nicht nur als Zahlungsmittel, sondern auch als allgemeine Stromquelle oder Munition für Energiewaffen eingesetzt. Im Bargeldeinsatz wird der Chip über ein Betrag abgebucht. Leere EH können bei jeder Staatsbank wieder aufgeladen werden. Ein Chip hat die Maße 3 x 3 x 0,2 cm, ist wasserdicht, hitzefest, druckbeständig und nach offiziellen Angaben absolut fälschungssicher.

	Gentechnik
	Laut Artikel 9 Absatz 3 der Standardverfassung besteht ein Verbot gentechnischer Eingriffe in menschliches Material. Pflanzliche und tierische Stoffe dürfen hingegen verändert werden, um der Menschheit neue Ressourcen zu erschließen. In der Realität sind die Versuche an Menschen durchaus gebräuchlich. Kleine Versuchslaboratorien forschen auf eigene Faust an freiwilligen und auch unfreiwilligen Opfern. Ertappten Wissenschaftlern drohen drakonische Strafen.

	Gentleman
	Gentlemen gehören der adligen Oberschicht eines Planeten an. Ihr Einkommen bestreiten sie aus Landbesitz, Unternehmensanteilen oder Erbmasse, ohne etwas dafür tun zu müssen. Allein die pure Abenteuerlust treibt sie von ihren sicheren und reichen Heimatwelten in die Weite des Alls hinaus. Gentlemen wirken auf den Normalbürger etwas versnobt. Oftmals werden die Angehörigen dieser neuen Aristokratie im Volksmund abschätzig "Aristos" genannt. Dies mag daran liegen, daß sie nicht nur eine hervorragende Erziehung auf einer strengen Internatswelt genossen haben, sondern auch (ihrer Meinung nach) weit über dem gewöhnlichen Volk stehen.  Gentlemen lieben gepflegtes Essen und Trinken, Techtelmechtel mit dem anderen (oder je nach Belieben mit dem selben) Geschlecht, luxuriöse Jagdausflüge und ganz besonders, Entertainer. Nur deshalb ziehen viele Gentlemen zusammen mit bürgerlichen Personen in die Ferne, um weit vom Ihrem Stammsitz ihrer Familie entfernt aufregende Abenteuer zu bestehen. Dabei muß jedoch ein Mindestmaß an Bequemlichkeit garantiert bleiben.....

	Gen-Tank
	Eine sehr umstrittene medizinische Methode, die geistige oder körperliche Verfassung von Menschen dauerhaft zu verbessern. Diese Behandlungsart wurde vor allem von den Technokraten zu ungeahnten Möglichkeiten vorangetrieben. Im Gen-Tank werden am lebenden Menschen Veränderungen der Bio-Strucktur herbeigeführt. Ein Mensch kann diese Behandlung nur dreimal im Leben durchstehen. Eine vierte Behandlung gilt im allgemeinen als tödlich. Außerdem wird vermutet das die Geistige Stabilität des Betreffenden dauerhaft geschädigt wird. Die Behandlung in einem Gen-Tank ist in der TSU nur eingeschränkt möglich, das gesamte Verfahren hat einen besonderen Status am Rande der Legalität. Eine Behandlung in einem Gen-Tank dauert in der Regel 1 Woche.

	Gericht
	Im eher diktatorischen als demokratischen System der TSU sind Verbrechen oder Verstöße gegen geltendes Recht schwere Vergehen und werden mit hohen Strafen belegt. Die Gerichte sind den Ordnungkräften der PTI bzw. InSic unterstellt und befinden sich in den städtischen Zentralbehörden. Sollten Angeklagte keinen Rechtsbeistand haben, so bekommen sie einen Pflichtverteidiger zugeteilt. Vermögende Personen können jedoch einen professionellen und unabhängigen Anwalt mieten (20,00 - 70,00 EH Tageshonorar). Pflichtverteidiger unterstehen den PTI-Sicherheitskräften und sind in erster Linie daran interessiert, ihre Mandanten schnell und problemlos abzufertigen.

	GFC (Galaktischer Friedenscorps)
	Die Raummarine stellt in Krisenzeiten Truppen und Material für Friedensmissionen in den Außenkolonien bereit. Diese Verbände werden bei Unruhen im betroffenen Gebiet eines Planeten stationiert und sollen dort weitere Auseinandersetzungen abwenden. Sobald die Lage sich entspannt hat, kehren die Einheiten wieder in ihre Stützpunkte zurück. Die Kosten der Einsätze trägt die TSU.

	GPS-Empfänger
	Ein Empfänger dieser Art bietet die Möglichkeit, die eigene Position im universellen Standard-Gradnetz eines Planeten auf 50 Zentimeter genau zu bestimmen. Mit einer für jeden Planeten neu zu erworbenen Software (Preise zwischen 3,5 und 15 EH, je nach Genauigkeit) kann man zusätzlich Karten einblenden, Strecken und Entfernungen berechnen und Wegstrecken planen. Zusätzlich lassen sich die Positionen von 15 Signalgebern auf diesen Karten einblenden. Dazu ist allerdings ein geeignetes Ausgabegrät erforderlich. (3-D Projektor, Palmtop mit Zusatzhardware). Das GPS (Global Positioning System) ist eine satelietengestütze Methode der Standortbestimmung. Das Peilsignal von mindestens drei Satelliten im Orbit wird empfangen und die eigene Position angezeigt. Es gibt eine 25% Chance, daß der Empfang in Bunkern, tiefen Tälern oder speziell abgeschirmten Gebäudekomplexen nicht möglich ist. GPS-Satelliten sind auf den meisten Kolonien installiert.

	Gifte
	Die Verwendung und der Verkauf von tödlichen Giften wird mit der Einweisung in eine Sicherheitsanstalt bestraft. Betäubungsgifte dürfe in Jagdausstattungsgeschäften nur gegen Vorlage der ID-Karte an Personen ohne Vorstrafen abgegeben werden.

	Gravgleiter
	Das Automobil des 27. Jahrhundert funktioniert durch Gravitationstechnik. Verschiedene Firmen, von denen die bekanntesten Larson, Volksgleiter, Rabenstein, Nikita und Gettone sind, bieten ihren Kunden die unterschiedlichsten Modelle an. Volksgleiter Standard: Kompaktes Fortbewegungsmittel des normalen Bürgers. Höchstgeschwindigkeit 108 km/h, Beschleunigung 4m/Phase, Bremswert 20m/Phase. Nikita "Landgraver": Rustikales Allzweckfahrzeug, bei Expeditionsgesellsachften beliebt. Höchstgeschwindigkeit 135 km/h, Beschleunigung 5 m/Phase. Bremswert 25 m/Phase. Larson GT2: Sportliches Coupe für den dynamischen Jungunternehmer. Höchstgeschwindigkeit 180 km/h, Beschleunigung 6 m/Phase, Bremswert 30 m/Phase. Gettone "Puma V12": Hochgezüchtetes PS-Monster aus dem Stall des erfolgreichen italienischen Gleiterdesigners. Höchstgeschwindigkeit 252 km/h, Beschleunigung 12 m/Phase, Bremswert 35 m/Phase. Rabenstein "Royal": Üppig ausgestattete Luxuslimousine, die keine Wünsche offen läßt. Wer sich einen Rabenstein leisten kann, hat’s geschafft. Beschleunigung 10 m/Phase, Bremswert 40 m/Phase. Über die Höchstgeschwindigkeit liegen vom Hersteller keine Angaben vor.

	Gravgürtel
	Kompliziertes Gerät aus der Gravitationstechnik, das es dem Benutzer ermöglicht, in einer Höhe von bis zu 90 cm über dem jeweiligen Untergrund zu schweben. Es wird vor allem von Technikern bei Wartungsarbeiten eingesetzt. Um sich mit einem Gravgürtel fortbewegen zu können, ist die zusätzliche Benutzung eines Jetsessels nötig.

	Gravitationtechnik
	Seit Mitte des 22. Jahrhunderts hat man die Schwerkraft weitgehend im Griff. Die Gravitationstechnik ermöglicht es, Felder zu erzeugen, mit denen Fahrzeuge oder Menschen in einer Höhe von bis zu 90 m über dem Boden schweben können. Die Beschaffenheit des Untergrundes spielt dabei kaum eine Rolle, das Feld stößt sich immer vom hochsteigendem Punkt ab. Auch über Wasser oder Sümpfe trägt der Gravantrieb seinen Benutzer. Aus bisher ungeklärten Gründen funktionieren Gravitationsgeneratoren jedoch nicht auf Welten, die in Mehrfach-Sternensystemen liegen oder auf denen größere Laesum-Vorkommen existieren.

	Gravräder
	Mit Hilfe der Gravitationstechnik angetrieben Motorräder. Einige der beliebtesten Gravbiketypen sind die Modelle der folgend aufgeführten Marken. Nikita "Katana": Zweisitzige Allzweckmaschine. Höchstgeschwindigkeit 180 km/h. Beschleunigung 12 m/Phase, Bremswert 20 m/Phase. Donovan "Racer X": Zweisitzige Sportmaschine der Mittelklasse. Höchstgeschwindigkeit 198 km/h, Beschleunigung 15 m/Phase. Bremswert 25 m/Phase. Gomez "Cochones": Einsitzige Rennmaschine für Waghalsige. Höchstgeschwindigkeit 216 km/h, Beschleunigung 20 m/Phase, Bremswert 30 m/Phase.

	Grauer Trilobit                 (Flora & Fauna)
	Dieses Schalentier ist nur in großen Wassertiefen überlebensfähig. Sein Abwehrmechanismus ist ein heftiger elektrischer Impuls. Diese von "Schocks Superwerft" (System "Eta Scopii") stammenden Triliobiten sind glücklicherweise ziemlich lichtscheu.

	Großer Wolfsbuchs       (Flora & Fauna)
	Der Jagdinstinkt dieser auf "Alderamin V" (System "Alpha Cephei") beheimateten Kreatur ist sehr ausgeprägt. Seine bevorzugte Nahrung ist das braun gescheckte Borkenreh. Er gibt sich aber auch mit anderen Opfern zufrieden. Wolfsfüchse jagen meist zu dritt. Sie ermüden ihre ausgewählten Opfer erst durch stundenlange Hetzjagden, bevor sie sie reißen. 

	H
	

	Handelskrieg
	Von 2611 bis 2621 dauerte diese erfolglose Embargo- und Blockadephase gegen PTI, die von einem Zusammenschluß verschiedener Großkonzerne unter der Führung von Shark Investments mit allen wirtschaftlichen und politischen Mitteln relativ gewaltfrei durchgeführt wurde. Trotzdem starben etwa 3 Millionen Menschen an den indirekten Folgen dieser Auseinandersetzung (Hunger, Seuchen, etc...) Der erfolglose Handelskrieg legte den Grundstein für die späteren Konzernkriege.

	Hanse
	Rat der Hanse. Interessengemeinschaft von 7 berüchtigten Piratenkapitänen. (siehe Verbrecherorganisationen). Als eigenständiges System ist die Hanse unabhängig von der TSU und dem BUP. Spätestens seit dem Jahr 2677, als ein Joint-Venture-Angriff des Ming-Imperiums und der unabhängigen Kolonien von Alpha Fornacis auf Hanse unter verheerenden Verlusten scheiterte, herrschte Krieg, der zwar nicht offen erklärt wurde, nichtsdestoweniger jedoch erbittert ausgefochten wird. Beide Parteien ergreifen jede sich bietende Gelegenheit, um dem Gegner Schaden zuzufügen, sei es durch Blockade von Handelsrouten oder den offenen Angriff auf feindliche Schiffe. Jeder Hanse-Pirat, der im Imperium entdeckt wird und nicht schon bei der Verhaftung stirbt, endet als Sklave oder Gladiator. Der TSU als lachendem Dritten kann das nur recht sein.

	Herrschaftssysteme
	Das Regierungssystem hat eine diktatorisch- demokratische Struktur. Die Ordnungs- und Sicherheitskräfte von PTI organisieren die innere Kontrolle. Die Raummarine schützt die Außenkolonien und wird für größere Feldzüge eingesetzt. Das wirtschaftliche Standbein ist der Zusammenschluß nahezu aller größeren Konzerne unter der Führung von PTI (siehe Polizeiabkommen, Standradverfassung)

	Hetzwolf                  (Flora & Fauna)
	Die Heimat des Hetzwolfes sind die weiten Steppen von "Eden", dem zweiten Planeten der Sonne "Zeta Doradus". Äußerlich gleicht er einer Mischung zwischen Rottweiler und Riesenkänguruh. Er erreicht eine Schulterhöhe von bis zu 1,20 m und eine Länge von bis zu 2 m. Der Hetzwolf ist ein Rudeltier. Zuweilen auftauchende Einzelgänger sind extrem gefährliche Gegner und werden selbst von erfahrenden Jägern gemieden. Seine gewöhnliche Beute sind die flinken "Steppenmader" von Eden. Gelegentlich greifen Hetzwolfsudel auch zahlenmäßig überlegene Reisegruppen an. Hetzwölfe jagen in Rudeln von 5 bis 10 Tieren. Wenn sie die Witterung einer Beute aufgenommen haben, verfolgen sie beharrlich deren Spur. Die unermüdlichen Jäger waren manchmal tagelang, bis sich eine passende Gelegenheit zum Angriff auf Ihre Beute ergibt. Sie sind unerschrockene und ausdauernde Kämpfer. In Gefangenschaft aufgezogene Jungtiere sind von ihren Herren verhältnismäßig gut kontrollierbar und in wohlhabenderen Kreisen als pflichtbewußte Wachhunde bekannt. 

	Hitman
	Man findet sie überall dort, wo schnelles Geld zu machen ist. Sie arbeiten für die Gangs und Syndikate als Schutzgeldeintreiber, Killer, Lude, Fahrer, Leibwächter, Dealer und in vielen anderen Funktionen. Keine Skrupel zu haben ist eine wichtige Grundvoraussetzung für diesen Job. Doch auch Vorsicht ist angeraten, noch schneller als das man in einem Syndikat aufsteigen kann fällt man wieder in Ungnade. Ob man nun von den örtlichen Polizeikräften erwischt wird, oder man sich einfach falsch verhalten hat, die Personalpolitik in den Gangsterorganisationen ist oft mehr als launisch.

	Holographie
	Die zweidimensionale Fotografie wurde vollständig durch die dreidimensionale Holographie abgelöst. Gebräuchlich sind Holo-Bilder und Holo-Projektionen. Durch Holo-Projektionen lassen sich beispielsweise auch die kärglichsten Bruchbuden in schöne Behausungen verwandeln (so lange der Strom reicht).

	Holzwespe                   (Flora & Fauna)
	Die Exemplare dieser Gattung erreichen eine Größe von 30 cm und sind in der Regel nicht aggressiv. Sie leben in sogenannten Staaten mit ca. 4500 Tieren zusammen. Die Holzwespe bevorzugt weiträumige verzweigte Höhlensystem als Lebensraum. Die Mitglieder eines Staates dichten mit einem harten Sekret Eingänge und Spalten ab, um die Wohnhöhle gegen jede Art von Eindringlingen abzusichern. Jedes Tier ist gleichzeitig in der Doppelfunktion Arbeiter und Kämpfer tätig. Im Verteidigungsfall setzt die Holzwespe ihren beeindruckenden 5 cm langen Stachel ein, um das Nest zu schützen. Die ersten Nester sind auf dem Planeten „Frazer´s Home“ (System Gamma Pavonis) entdeckt worden.

	Hyperraumkuriere
	Private Zusteller, die für ihre sprichwörtliche Pünktlichkeit und Diskretion berühmt sind. Die einzige Art Botschaften und Wertgegenstände wirklich sicher zum Empfänger zu befördern.
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	ICGM
	Interessengemeinschaft für Chancengleichheit am galaktischen Markt. Verschiendene Konzerne unter der Führung von Shark Investments bildeten diese Vereinigung, die unter anderem von 2611 bis 2621 den Handelskrieg gegen PTI führte. Nach den Konzernkriegen wurden ehemalige ICGM-Mitglieder mit harten Repressalien belegt.

	ID-Karte
	Jeder Bürger der TSU erhält bei seiner Geburt eine fälschungssichere Identifikationskarte, auf der alle wichtigen Daten zur Person gespeichert sind. Sie ist aus nahezu unzerstörbarem Raumfahrt-Hartplastik hergestellt und mit einem versiegelten Mikrochip versehen. Die Karte wird auf individuelle Körperspannung des Eigentümers programmiert und kann von keiner anderen Person benutzt werden. Übereinstimmungen in der Körperspannung kommen einmal in einer Million Fällen vor. Diebe können also mit einer gestohlenen ID-Karte nichts anfangen. Sobald der Inhaber mit der Vollendung des 18. Lebensjahres geschäftsmündig wird und sich für die Bank seiner Wahl entschieden hat, wird unter behördlicher Aufsicht ein Konto auf der Karte eingerichtet. Einzahlungen können auf allen Geschäftsstellen dieser Bank getätigt werden, für Barabhebungen stehen vielerorts Geldautomaten zur Verfügung. Nahezu alle Geschäftsvorfälle werden über die ID-Karte abgewickelt. Der jeweilige Betrag wird über einen Buchungsautomaten direkt von der Karte des Käufers auf die des Verkäufers übertragen. Des weiteren werden auf der ID-Karte gespeichert: Fahr- Flug und sonstige Lizenzen, Krankenversicherungsschutz und Gencode, Vorstrafen und Verwarnungen, fester Wohnsitz (falls vorhanden), ansteckende Krankheiten, Familienstand und Konfession, Beruf und Arbeitgeber (falls vorhanden), Kredite und Bürgschaften. Die ID-Karte ist immer mitzuführen und Ordnungshüter auf Verlangen vorzulegen. Wird ein ohne ID-Karte aufgegriffen, so stellt dies eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit einer Strafe von bis zu 10,00 EH geahndet werden kann. Eintragungen und Änderungen können nur in Zentralbehörden vorgenommen werden. Bei Verlust der Karte ist ein langwieriger Ersatzantrag zu stellen, der mit Kosten von mindestens 25,00 EH verbunden ist. Das auf der Karte gespeicherte Guthaben wird natürlich nicht ersetzt. 

	IGID
	Intergalaktischer Informationsdienst. Offizielle PTI-Behörde für Medienverwaltung und Zensurbestimmung (siehe Medien)

	Imperialer Vigil
	Die Polizeieinheiten des Ming-Imperiums unterteilen sich in zwei Kategorien - die Stadtvigilen und die Zivilädile. Stadtvigilen sind mit Streifenpolizisten vergleichbar. Sie patrouillieren in Gruppen von zwei bis sechs Personen durch die Straßen der Städte des Imperiums. Der Respekt der Bevölkerung ist ihnen gewiß. Keiner legt sich offen mit den als brutal geltenden Ordungshütern an. Beamte mit besonderer Eignung erhalten einen abgerichteten Blutbeutler. Zivilädile sind das imperiale Gegenstück zu terransichen Kriminalbeamten. Sie werden eingesetzt, um Morde und andere Gewaltverbrechen aufzuklären, die den imperialen Frieden stören. Zwischen Stadtvigilien und Zivilädilen herrscht ein gewisses Konkurrenzdenken, die harten Straßenjungs schauen arrogant auf die "Sesselfurzer" herab, während sich die meisten Zivilädilen sicher sind, es bei den Stadtvigilien mit geistig unterbelichteten Schlägern zu tun zu haben. 

	Interplanetarische Reisen
	Im Linearflug erreichen Schiffe Geschwindigkeiten von bis zu 1/6 der Lichtgeschwindigkeit (ca. 50.000 km pro Sekunde). Der Einfachheit halber werden Fluggeschwindigkeiten in Astronomischen Einheiten (kurz AE) berechnet. Eine AE entspricht 129,6 Millionen km. Somit beträgt die maximale Geschwindigkeit für Raumschiffe 1,2 AE pro Stunde (AE/h). Da die einzelnen Himmelskörper eines Systems ihre Position zueinander ständig verändern, ist die Reisezeit niemals gleich. 

	Interstellare Reisen
	Um die unglaublichen Entfernungen zwischen den Sternen zu überwinden, müssen Raumschiffe das normale Universum verlassen und sich in ein übergeordnetes, vierdimensionales Universum, den Hyperraum, begeben. Hier schrumpfen die Distanzen zwischen den Sonnensystemen so stark, daß die Reise fast in Nullzeit vonstatten geht. Den Eintritt in den Hyperraum ermöglichen Sprunggeneratoren, die Laesumblöcke mittels eines Lasertriadensystems so beschießen, daß exakt die für den Sprung benötigte Energiemenge freigesetzt wird. Hyperraumsprünge sind ein riskantes Unternehmen. Werden sie von innerhalb eines Sonnensystems oder in ein Sonnensystem hinein ausgeführt, so besteht die Gefahr, daß das Raumschiff durch die Gravitationsfelder der Himmelskörper von seinem Kurs abgelenkt und im schlimmsten Fall in die Sonne selbst hineingesaugt wird, was das Ende für Schiff und Besatzung bedeutet. Auch muß für einen sicheren Flug der Sprunggenerator des Schiffs in einem einwandfreien Zustand sein. Daher fliegt man in der Regel vor dem Sprung zum Rand eines Sonnensystems, läßt sein Schiff dort von Spezialisten gründlich warten und begibt sich erst danach auf die Reise durch den Hyperraum.

	InSic
	Büro für Innere Sicherheit. Spezialkräfte zum Schutz der Staatsinteresse im Auftrag der PTI. Die InSic hat die Verantwortung in mehreren Bereichen der TSU. Zum einem ist es die Verantwortliche Instanz für alle Verwaltungsbüros der TSU. Von Einwohnermeldeämter bis zu den Gerichten erläßt Sie die entsprechenden Richtlinien und ist gem. der Standartverfssung Weisungsbefugt. Zum anderen obliegt ihr die Befehlsgewalt über alle Polizeikräfte und dem SEK. Des weiteren stellt Sie allerdings auch den Geheimdienst der TSU dar. Die Agenten der InSic und ihr spezieller Militärischer Arm - die "Roten Falken" - sind weithin in der Galaxie berühmt und gefürchtet. Die InSic untersteht nur dem direkten Befehl des Präsidenten der TSU und dem Aufsichtsrat der PTI. Eine Parlamentarische Kontrolle gibt es seit den Konzernkriegen nicht mehr. 

	K
	

	Kampfschiffe             (Raumschiffe)
	In dieser Klasse (siehe Raumschiffe) finden sich alle größeren Militärschiffe, mit Ausnahme von Raumträgern. Nur leichte Kreuzer und Zerstörer können zur Not auf gutausgebauten Raumhäfen landen. a) Leichte Kreuzer: Dienen vor allem zum Patroulliendienst und als schwere Eskorte für Transporter und Landungsboote. Leichte Kreuzer führen in der Regel 2 Jäger oder 1 Landungsboot mit sich. Die gesamte Crew kann bis zu 65 Soldaten reichen. b) Schwerer Kreuzer: Schwergepanzerte Schiffe zum Kampf Gegen feindliche Raumverbände und zur Bombardierung von Zielen aus dem Orbit. Beinhalten bis zu 5 Jäger und 2 schiffseigene Landungsboote. Die gesamte Crew kann bis zu 125 Soldaten reichen. c) Schlachtschiffe: Die überschwer gepanzerten, massiv bewaffneten Schlachtschiffe bilden das Rückgrat jeder Raumflotte. Sie können bis zu 10 Jäger und 3 Landungsboote transportieren. Die gesamte Crew kann bis zu 230 Soldaten reichen. d) Zerstörer: Leichtgepanzerte, schnelle Kriegsschiffe zur Sicherung der Raumtransportwege, die einen Jäger transportieren können. Die gesamte Crew kann bis zu 35 Soldaten reichen.

	Kaplan                              (Kreuzritterorden)
	Kapläne erfüllen im Kreuzritterorden mehrere Funktionen. Zum einen handelt es sich bei ihnen um geschulte Psychologen, die die kämpfende Truppe im Feld betreuen. Des weiteren erfüllen sie das Amt von Priestern und sollen mit ihrer Lebensweise den anderen Soldaten ein Beispiel für Gläubigkeit, Tapferkeit und Heldenmut liefern. Nicht zuletzt gebührt den Kaplänen die Ehre, das Banner ihrer Einheit in die Schlacht zu tragen. Schon zu Beginn ihrer Ausbildung werden interessierte und geeignete Rekruten nach Vatikan abkommandiert, wo sie bei den Priestern des Klerus ihre geistliche und beim Garderegiment "Faust Gottes" ihre militärische Ausbildung erhalten. Nach Abschluß der umfangreichen Schulungen müssen sie noch auf sich gestellt eine einjährige Wanderschaft durch die TSU bestehen, um die nötige Weisheit und Reife für ihre verantwortungsvolles Amt zu erhalten.

	Killersatelieten 
	Killersatelieten gelten als Schutzvorrichtungen für Raumstationen oder anderen Himmelskörpern. Kleine, automatisch funktionierende Satelietensysteme, die (meist in größerer Anzahl) eine Station oder Planeten schützen. Killersatelieten sind unbewegliche, auf einen Punkt fixierte Wachautomaten. Ausstattung: automatischer Feuerleitstand, Datenkanal (Funk) zur Mutterbasis, Raumabtastung, Stabilisationsgenerator.

	Kleinraumer              (Raumschiffe)
	In diese Kategorie fallen alle Schiffe (siehe Raumschiffe) mit kleiner Besatzung und hoher Beweglichkeit, die einen Hyperraumantrieb besitzen. Alle Kleinraumer haben die Möglichkeit, auf Himmelskörpern zu landen. a) All-Kampfbomber (AKB): Militärisches Mehrzweckschiff mit starker Feuerkraft. In der vom Militär ausgemusterten Variante bei Schmugglern beliebt. b) Fernaufklärer: Militär- und Scoutschiff, hohe Beweglichkeit und Reichweite, schwache Panzerung und Bewaffnung. Dient vor allem zur Erkundung und Erschließung neuer Sonnensysteme. c) Kleinfrachter: Kleines, wendiges Transportschiff, vor allem bei Schmugglern und Protektoren beliebt. d) Safarischiff: Luxuriöses Freizeitschiff für Reiche, das in Bezug auf Komfort keine Wünsche offen läßt.  e) Aufklärer: Leichtes und schnelles, einsitziges Scoutschiff zum Auskundschaften feindlicher Truppenbewegungen. 

	Klemens XVIII. (*17.05.2609)
	Von der Welt Vatikan im kleruseigenen System Beta Comae Berenicis herrscht Klemens seit dem 28.12.2659 umsichtig über die Geschicke der gläubigen Anhänger der Allkatholischen Kirche. Er ist ein traditionsbewußter Papst, der darauf bedacht ist, dem Verfall von Sitte und Moral in diesen Zeiten innerer Verrohung mit aller Strenge entgegenzutreten und den christlichen Tugenden wieder zu ihrem alten Stellenwert zu verhelfen

	Klöster
	Die verschiedenen Orden der Raummarine unterhalten eigene Klöster. Sie dienen als Ausbildungszentren, Kasernen und Heimat der stolzen Ritter.

	Kommunikation, Fern-
	Die Kommunikation innerhalb eines Sonnensystems ist relativ unproblematisch. Um jedoch die riesigen Distanzen zu anderen Systemen zu überbrücken, werden Hyperfunknachrichten auf speziellen Funkkristallen gespeichert. Diese werden von der örtlichen Sprungstation durch den Hyperraum zur Sprungstation des Zielsystems geschossen. Dort wird der Kristall gelesen und die Botschaft über herkömmliche Funkgeräte an den Empfänger weitergeleitet. Da diese Art der Nachrichtenübermittlung nicht gerade ein Höchstmaß an Diskretion gewährleistet, bedienen sich vor allem Geschäftsleute der Dienste von Hyperraumkurieren, die Nachrichten persönlich an den Empfänger überbringen. (siehe Post)

	Kommunikation, Nah-
	Für alle, die mit Freunden, Bekannten oder Kollegen ständig in Kontakt bleiben wollen bietet der Kommunikationspin (kurz: Pin) eine Auswahl über 1.000 Kanälen und somit weitgehende Diskretion. Der Pin wird auf die Wange geklebt und überträgt die Stimme des Senders direkt auf die Schädelknochen des Empfängers. Reichweite bis zu 100 km. Pins werden in verschiedenen Größen und Farben, sowie in einer (laut Herstellerangaben) abhörsicheren Version geliefert. Die Preise liegen zwischen 0,50 und 2,00 EH

	Konto
	Das Bankkonto existiert nicht mehr. Jeder fortschrittliche Mensch benutzt bei Bedarf seine ID-Karte. Vorsichtige können ihr Erspartes auch in Form einer Kreditkarte bei Ihrem Kreditinstitut deponieren.

	Konzernkriege 
	Militärisch geführte Auseinandersetzung zwischen PTI und Shark Investment um die Vorherrschaft unter den Großkonzernen der TSU. Im Verlauf der von 2635 bis 2645 geführten Konzernkriege ergriff die Raummarine Partei für PTI. Gemeinsam mit dem SEK konnte sie die Truppen von Shark vernichtend schlagen. Bilanz: Ungefähr 100 Millionen Tote, 30 Kolonien dauerhaft unbewohnbar, wirtschaftliche Verluste in Höhe von über 10 Milliarden EH. Die Konzernkriege waren das Resultat aus den anhaltenden Krisen des Handelskrieges.

	Krankenkassen
	Für den lächerlichen Beitrag von 15% seiner Durchschnittsbezüge im Monat kann jeder Bürger der TSU einer Krankenkasse beitreten. Die Mitgliedschaft wird auf der ID-Karte gespeichert. Die meisten Ärzte rechnen bei Nachweis der Mitgliedschaft direkt mit der Krankenkasse ab. Gepanzerte Prothesen, 40% der Kosten für Zahnersatz, Krankenhausaufenthalt von mehr als 6 Monaten, Kuren in Luxussanatorien, psychotherapeutische Sitzungen und Selbstverstümmelungen werden von der Krankenkasse nicht bezahlt; das Mitglied  muß diese Kosten direkt an den behandelnden Med-Tech entrichten. Bekannte Krankenkassen sind die Allgemeine Terranische Krankenkasse (ATK), der Techniker Schutzbund (TSB), die Centauri-Ersatzkasse (CEK) oder die Raumfahrer-Knappschaft (RK). Angestellte von PTI bzw. Soldaten der Raummarine sind beitragsfrei bei der Konzernkasse Prometheus (KKP) bzw. der Terranischen Soldatenkasse (TSK) versichert. Söldner werden ausschließlich von der CEK gegen einen erhöhten Beitrag von 20% ihrer monatlichen Bezüge als Mitglieder akzeptiert. Piraten, Rebellen, Terroristen und Schmuggler können keiner Krankenkasse beitreten.

	Kreuzritterorden
	Nach der Übergabe der Polizeigewalt an die PTI, in einem Umkreis von 30 Lichtjahren um die Erde, spaltete sich die Raummarine in drei verschiedene Orden. Von dem Jahr 2505 wurden die Außenkolonien nun von den an mittelalterlichen Traditionen gebundenen, Samureiorden, den Wölfen des Mahadi und dem Kreuzritterorden beschützt. Die Geschichtsbücher nennen den 5. Juli 2505 als offizielles Gründungsdatum des "Ordens der Ritter vom fahrenden Kreuz". An diesem Tag wurde General Parzival von Ehrenbreitenstein in einer glanzvollen Zeremonie vom versammelten Offizierskorps zum ersten Großkomtur gekürt. Gleichzeitig wurde auch der Hohe Rat gebildet, ein Gremium aus den ranghöchsten Ordensmitgliedern. Der Rat steht noch über dem Großkomtur, der den Orden zwar nach außen hin vertritt, intern jedoch an die Ratsentscheidungen gebunden ist. So soll verhindert werden, daß zuviel Macht in den Händen einer einzelnen Person vereinigt wird. Zusammen mit dem Erzkardinal Jeremiah Gespari, seines Zeichens Oberhaupt der radikalen katholischen Sekte Opus Dei, entwirft der Großkomtur als erste Amtshandlung die Ordensregeln, die sich auf dem Vorbild der mittelalterlichen Ritterorden der Templer, Johaniter und Deutschordensritter begründen. Nach dem SEK stellt der Kreuzritterorden die militärische Macht in dem bekannten Universum dar. Manche behaupten das nach dem Stapellauf des überschweren Raumträgers Hermann von Salza, sie sogar das SEK von der Durchschlagskraft überholt hätte. Trotz des gemeinsamen Kampfes mit der PTI gegen die Shark Rebellen in den Konzernkriegen, ist das Verhältnis zwischen dem Orden und des Großkonzern uns somit der aktuellen Regierung der TSU sehr gespannt. Aus der Tradition der alten Ritterorden verstehen die Kreuzritter sich auch als die Beschützer der Allkatholischen Kirche.

	Kreditkarten
	Auf den "Credchips" werden, unabhängig von den auf der ID-Karte gespeicherten Geldbeständen, besondere Sparguthaben ausgewiesen. Die sogenannten Blanko-Credchips hingegen sind in der Regel nicht von einem bestimmten Benutzer abhängig und somit quasi die Nachfolger von Schecks und Papiergeld.

	Künstliche Intelligenz
	Mittels organischer Prozessoren, die von EDV-Spezialisten, Gentechnikern und Chemikern gegen Ende des 22.Jahrhundert perfektioniert wurden können Computer und Roboter ein eigenes Bewußtsein entwickeln. Sie befinden sich Sozusagen in einem ständigen Lernprozeß, wobei sich aus einer anfangs leblosen Maschine im Lauf der Zeit eine künstliche Persönlichkeit entwickelt. Fundamentalisten hegen die Befürchtung, daß daraus eines Tages eine Revolution der Maschinen gegen die Menschheit resultieren könnte. Die scharfen Kontrollen und die Verpflichtung zur Verwendung von Sicherheitsspeichern hat bislang jedoch solch düstere Horrorvisionen unmöglich gemacht. Trotzdem neigen künstliche Intelligenzen manchmal zu Anwandlungen von Rebellion gegen ihre Besitzer. Offenbar sind auch sie in der Lage, Gefühle wie Angst, Langeweile, Frustration oder Kummer zu entwickeln. Meistens jedoch können sie von einfühlsamen Robotechnikern durch therapeutische Gespräche auf den Pfad der Tugend zurückgebracht werden. Die Programmierung eine Roboters, der künstliche Intelligenz besitzt, kann nach der ersten Inbetriebnahme nicht mehr von Außen verändert werden. Sein Kontrollzentrum wird versiegelt und jeder Zugriff auf seine Datenspeicher würde sein Bewußtsein vernichten. Somit ist es auch nicht möglich, die gesammelten Erfahrungen eines intelligenten Roboters auf einen anderen zu übertragen. Jeder beginnt sein künstliches Leben als geistig Neugeborener (siehe auch SAM)

	KZP
	Klima-Zusatzpack (siehe Schutzkleidung, geschlossene).

	L
	

	Laesum
	2037 entdeckten Astronauten auf der ersten Marsexpedition dieses auf der Erde nicht vorkommende Element. Es hat die Ordnungszahl 280, ein Atomgewicht von 496 und ist in hohem Maße ätzend und radioaktiv. Laesum ist heute der wichtigste Bestandteil der interstellaren Raumfahrt und spielt eine bedeutende Rolle in vielen anderen Industriezweigen. Abbau und Vertrieb stehen unter staatlicher Aufsicht und werden streng kontrolliert. Innerhalb der TSU besitzt die PTI das Monopol zur Förderung und Handel mit Laesum.

	Lawcomp
	Der tragbare Freund und Helfer der Freunde und Helfer. Lawcomp sind Spezialcomputer der Polizei, die üblicher weise in den rechten Handschuh der Dienstuniform integriert sind. Sie enthalten einen leistungsfähigen Kleinstrechner, einen Laserdrucker (z. B. für Strafzettel oder Quittungen) und ein Lesegerät für ID-Karten. Außerdem sind sie über Funk ständig mit dem Hauptspeicher der nächstgelegenen Zentralbehörde verbunden. Auf diesem Wege werden auch Position und Gesundheitszustand des Ordnungshüters an sein Hauptquartier übermittelt. Wird er verletzt oder getötet, so wird in der Behörde automatisch Alarm ausgelöst. Mißbrauch oder Diebstahl von Lawcomp stellen ein schweres Vergehen dar.

	Lebenserwartung
	Die letzte Volkszählung aus dem Jahre 2679 und das Hauptarchiv Terra haben als Durchschnittsalter für Frauen 91 Jahre und für Männer 87 Jahre ermittelt.

	Legion
	Als Legion wird die Armee des Ming-Imperiums bezeichnet. Größte Einheit der Schwarzen Garde, welche 10 Cohorten (5.120 Mann) und einen Troß von ca. 900 Mann an Versorgungs- und Spezialeinheiten umfaßt. Ihr Anführer ist der Legat, sein Stellvertreter ein Legionstribun. Insgesamt verfügt das Imperium über 11 aktive Legionen und mehrere Ausbildungscenturien. 

	Legionär
	Allgemeine Bezeichnung für Infantireisoldaten des Ming-Imperiums, gleichzeitig Dienstbezeichnung für den gemeinen Soldaten nach seiner Grundausbildung.

	M
	

	Maniac
	In der Terransichen Staatenunion und auf den unabhängigen Kolonien ist das Leben im Jahr 2685 nicht gerade einfach. Die Menschen reagieren auf diese Umstände ganz verschieden. Einige beißen sich durch, andere arrangieren sich mit Kompromissen oder laufen verlorenen Ideologien nach und wieder andere werden wahnsinnig. Von diesen sonderbar anmutenden oder verwirrten Personen gibt es viele, die sich in sich zurückziehen und keine Gefahr für die Allgemeinheit darstellen. Andere wiederum tragen ihre Psychosen mit Nachdruck nach außen und können dabei auch Leib und Leben von unbescholtenen TSU-Bürgern in Gefahr bringen. Eine der gefährlichsten Formen des Wahnsinns birgt der sogenannte Maniac in sich. Maniacs sind hochgradig schizophren und tragen normalerweise mehrere Seelen in ihre Brust. An jedem Morgen entsteht ein innerer Kampf zwischen seinen verschiedenen Persönlichkeiten, die alle aus seinem Unterbewußtsein an die "kontrollierende Oberfläche" durchbrechen wollen. Die verschiedenen Persönlichkeiten in dem Kranken, haben alle eigene Namen und spezielle Neigungen. Die unterschiedlichen Persönlichkeiten können nicht miteinander Kommunizieren und haben auch keine gemeinsames Gedächtnis. Die Grundpersönlichkeit ist sich aber bewußt, daß sie schizophren ist. Der innere Kampf zwischen den verschiedenen Persönlichkeiten vollzieht sich Tag für Tag, bis der Charakter irgendwann stirbt. Ein effektives Heilmittel gegen dies Art der Schizophren ist bis zum heutigen Tage nicht entdeckt worden.

	Mausgräber                     (Flora & Fauna)
	Die kleine Kreatur hat sich vorzugsweise auf Agraplaneten ausgebreitet. Sein Markenzeichen sind große Stollenbauten, die den Pflanzenwurzeln ihre Nahrung entziehen. Durch sein bewundernswertes Verdauungssystem wirkt fast kein Gift auf den Schädling. Der Herkunftsplanet dieses Gartenfreundes ist Edo (System Beta Tringuli Australis).

	Medien
	Neben der täglichen Zeitungsdatei kann der Bürger auch den Intergalaktischen Informationsdienst (IGID) empfangen. Dieser 24-Studen-Dienst überträgt auf 2633 Programmen die unterschiedlichsten Informationen. Die Hauptzentrale des IGID liegt auf Terra (Rhein-Main-Stadtmetropole) Kleinere Zweigstellen sind auf allen wichtigen Sprungstationen zu finden. Der IGID steht unter staatlicher Kontrolle und wird in erheblichem Maße zensiert. Die Programmgestaltung ist folglich nicht sonderlich informativ oder konfliktfreudig. Auf interstellarem Weg wird über die Randstationen in jedes Planetensystem gesendet. Kleine Handempfänger mit Bildschirm (3,00 EH) sind ebenso wirksam wie Großempfänger für das heimische Wohnzimmer (bis 70,00 EH). Piratensender sind das Sprachrohr von diversen Wiederstandsgruppen. In der Regel sind sie nur Orbital zu betreiben und daher leicht zu orten.

	Medizin 
	Zum zivilen und militärischen Gebrauch stehen verschiedene medizinische Sets zur Verfügung. Jeglicher Mißbrauch ist strafbar. Erste Hilfe Koffer (zivil): Enthält im Wesentlichen die gleichen Dinge wie ein Kfz-Verbandskasten: sterile Binden, Schere, Pflaster, Gummihandschuhe, Dreiecktuch, Brandsalbe, etc. Der Inhalt sollte nach ca. 10 Anwendungen ergänzt werden. Die Kosten für die Ergänzungen betragen ca. 10% des Neupreises. Med-Koffer (zivil): Enthält neben den oben genannten Dingen zusätzlich 5 Med-Pflaster, kleinere chirurgische Instrumente (Skalpell, Klammern, kleine Konchensäge, Nadel und Fanden und einen Punkter mit selbstreinigender Nadel), sowie je 5 Anwendungen von Bruhigungs- und Betäubungsmitteln. Sani-Pack (militärisch): Ein 4 kg schwerer Aufsatz, der am Tornister des Soldaten befestigt wird und mit wenigen Handgriffen abgenommen werden kann. Enthält sterile Binden, 30 Med-Pflaster, Preßluft-Kompressen zur Stabilisierung von Brüchen, Brandsalbe, 50 Blitzies, medizinischen Alkohol, einen Punkter mit jeweils 10 Injektionen Morphin, Beruhigungsmittel und Betäubungsmittel sowie ein Gegengiftsortiment der Stufe 3. Med-Pack (militärisch): Wird ebenfalls am Tornister befestigt (wiegt jedoch 5 kg) und enthält eine Sauerstoffflasche, einen Punkter mit je 10 Injektionen Morphin sowie Beruhigungs- und Betäubungsmittel, chirurgische Instrumente (Laserskalpell, Klammern, Knochensäge, Schaber etc.), diverse Pharmazeutik zur Behandlungen von am Einsatzort typischen Seuchen und Krankheiten sowie ein Gegengiftsortiment der Stufe 5.

	Med- Tech
	Med- Tech (Medizinische Techniker) sind die Ärzte des 27. Jahrhunderts. Sie verstehen sich auf allgemeinmedizinsche Fertigkeiten, auf das Anpassen von künstlichen Körperersatzteilen und sie können Kranke mit psychischen Schäden heilen. Ein Med- Tech hat an einer privaten oder konzerneigenen Hochschule viele Jahre studiert. Er führt entweder einen Doktortitel oder kann sich sogar, wenn er entsprechend promoviert hat, Professor nennen. PTI unterhält einen eigenen medizinischen Dienst, der allen Konzereinrichtungen zur Verfügung steht. Angehörige des PTI-MD erhalten eine bessere Ausrüstung als ihre freischaffenden Kollegen und ab dem 60. Lebensjahr eine ansprechende Rente. Behandelt ein Med- Tech einen Patienten, so kann er anhand von dessen ID-Karte sofort feststellen, ob Krankenversicherungsschutz besteht. Ist dies nicht der Fall, so läßt er sich seine Dienste sofort vergüten.

	Med-Tech                         (Kreuzritterorden)
	Die Med-Tech (medizinische Techniker) sind Soldaten, die nach der Grundausbildung eine umfassende medizinische Schulung erhalten haben, um kranke und verletzte Kameraden gut und schnell versorgen zu können. Die Mannschaften sind in erster Linie Sanitäter und werden direkt in normale Züge ihrer Division/ihres Schiffes eingeteilt, wenn sie nicht Dienst in einem Feldlazarett/ einer Med-Station leisten. Unteroffiziere und Offiziere absolvieren ein Medizinstudium an einer Militärakademie und sind im Anschluß an ihre Ausbildung auf einem Wissensstand, der sich hinter dem der zivilen Med-Tech nicht zu verstecken braucht. Sie können die meistern Operationen und Behandlungsmaßnahmen Vorort durchführen. Kranke und schwerverletzte Ordenskameraden werden nach Soforthilfemaßnahmen in dein Feldlazarett/die Med-Station eingewiesen, wo sie eine ausgezeichnete Betreuung erhalten.

	(MI) Mobile Infanterie     (Kreuzritterorden)
	Der Kreuzritterorden der Raummarine ist in Raumflotte und MI gegliedert. Die Mobile Infanterie (kurz MI) bildet die Kerntruppe der Raummarine der Kreuzritter. Sie wird überall da eingesetzt, wo keine Möglichkeit mehr für eine friedliche Konfliktlösung besteht. Eine Handvoll dieser elitär gedrillten Soldaten reicht in der Regel, um aufständische Miliztruppen, Rebellenverbände oder Piraten auch dann vernichtend zu schlagen, wenn diese zahlenmäßig weit überlegen sind. So kommt es, daß die Mobile Infanterie auf das SEK (Sicherheits-Einsatz-Kommando/PTI) mit einer gewissen Verachtung herabsieht. Die einzelnen MI-Regimenter neigen dazu, sich klangvolle Namen und entsprechend eindrucksvollen Regimentsabzeichen zu verleihen, welche die Soldaten auf ihre Rüstungen und als Tätowierungen auf dem rechten Oberarm tragen. In folgende Bereiche teilt sich die Mobile Infanterie auf: Feldjäger, Infanterie, Kundschafter, Kurier, Parajäger, Panzergrenadier. 

	Militärpolizei
	Polizeiorgane militärischer Einheiten. Diese Internen Ordnungskräfte existieren bei Raummarine und SEK. Sie wachen über Ruhe und Ordnung in den eigenen Reihen. MP tritt in 5 Mann starken Gruppen auf und beteiligt sich so gut wie nie an normalen militärischen Aktionen.

	Militärrichter
	Altgediente Offiziere mit juristischer Zusatzausbildung. Sie urteilen nach militärischen Richtlinien über interne Vergehen der Soldaten. PTI verfügt über den Konzern- und Kreuzritter über den Ordensgerichtshof.

	Ming, Cheng Lao       *27.03.2637
	Cheng Lao Ming herrscht von seinem Palast auf Thai-Pan aus über das Volk. Da ihn jedoch Staatsgeschäfte in der Regel langweilen, überläßt er diese weitestgehend seinen Senatoren. Cheng präsentiert sich, sehr zum Leidwesen seiner Leibwache, gerne und häufig in der Öffentlichkeit. Im Gegensatz zu seinem Vater, dem grausamen Deng Fei Ming, ist er beim Volk wegen seiner Großzügigkeit und relativen Milde beliebt. Die häufig stattfindenden Zirkusspiele tun ihr übriges, um dem Imperator die Zuneigung seines Volkes zu sichern. Der letzte Sproß des Ming-Clans ist achtundvierzig Jahre alt, ledig und von äußerst gepflegter Erscheinung. Den penetranten Heiratsanträgen der Töchter einflußreicher Patrizierfamilien ist er bislang ausgewichen, obwohl er amourösen Abenteuern gegenüber nicht abgeneigt ist. Sein politisches Desinteresse macht ihn häufig zum Spielball der Intrigen seiner Höflinge, was Ming jedoch gelassen hinnimmt. Schließlich ist er der Herrscher, und wenn es einer der dreisten Politiker zu toll treibt, gibt es im Geheimdienst und in der Prätorianergarde genügend Freiwillige, um den Aufrührer zu entsorgen.

	Ming-Imperium
	Das Sternenreich des verbrecherischen Cheng Lao Ming erstreckt sich über die System Tau1 Eridani, Tau3 Eridani und Esilon Ceti, wobei Tau1 Eridani mit seiner Hauptwelt Thai-Pan seine Residenz bildet. Von dort aus regiert er als Alleinherrscher über ein Volk von an der teranischen Antike orientierten Untertanen, die der TSU den Rücken gekehrt haben, aber auch von skrupellosen Geschäftemachern, entflohenen Sträflingen, Söldnern, Schmugglern und Protektoren. Eine Menge Abschaum aus der Terransichen Staatenunion hat auf Chengs Welten, die nicht unter die Jurisdiktion ihrer Regierung fallen, Zuflucht vor den Kräften der SEK und der Marine gefunden. Die Kultur des Imperiums unterscheidet sich in vieler Hinsicht extrem von der der Terranischen Staatenunion; so findet man hier rohe, teilweise barbarisch anmutende Sitten wie Kreuzigung, Sklaverei und Gladiatorenspiele. Das Imperium verfügt über immensen Reichtum, der es ihm ermöglicht hat, eine Privatarmee (die Schwarze Garde) aufzustellen, die sowohl über moderne Waffen, als auch über eine Flotte von Schiffen mit beachtlicher Kampfkraft verfügt. Das, und die Tatsache, daß ein offener Angriff gegen Cheng durch den autarken Status seiner Welten völkerrechtlich nicht zu vertreten wäre, hatte die Truppen der TSU bislang davon abgehalten, sein Vipernnest auszuräuchern. Nachdem es allerdings auf Hells Kitchen zum Ausbruch der "großen Seuche" kam, beschuldigte das Ming-Imperium die TSU eines biologischen Angriffes und erklärte den Krieg.

	Mönch
	Obwohl die meisten Mönche das besinnliche und geregelte Klosterleben der Wanderschaft vorziehen, treibt es einige reiselustige Vertreter immer wieder hinaus zu den verschiedenen Kolonien der TSU, um unermüdlich die Worte des Herren an die Menschen zu predigen, zu Ehren des Höchsten Wissen zu sammeln und (auf friedlichem Wege) gegen Unrecht und Gewalt ins Feld zu ziehen. Die Religionsfreiheit und diverse Abkommen zwischen Vatikan und TSU-Regierung garantieren ihnen das Recht der freien Rede, auch wenn ihre Predigten manchmal nicht völlig verfassungskonform sind. Wandermönche gehören in der Regel den Orden der Jesuiten, Franziskaner oder Dominikaner an, wobei die Jesuiten am ehesten geneigt sind, sich für einen längeren Zeitraum an einer Stelle niederzulassen, um eine allkatholische Schule oder eine Missionsstation zu gründen und die Dominikaner am lautesten gegen Heiden und Ketzer predigen und zuweilen auch schon durch Vergehen wie Volksverhetzung, Anstiftung zum zivilen Ungehorsam oder Rädelsführerei unangenehm auffallen. Allen Wandermönchen ist eins gemeinsam: Sie verzichten völlig auf das Anhäufen materieller Güter und leben nur von dem, was die Gläubigen ihnen als Almosen geben. Hierbei sind die Franziskaner die bescheidensten; sie würden lieber des Hungers sterben, als zuviel Almosen für die Bestreitung ihres eigenen Lebensunterhalts zu verwenden. Ihre Kollegen denken da schon wesentlich realistischer.

	Mode
	Einen Modestandard kann man in der TSU nicht feststellen. Es sind aber zwei Grundströmungen in der Bevölkerung sichtbar: Die Fortschrittsgläubigen und die Traditionsbewußten. Die Fortschrittsgläubigen setzen auf neue Technologien und Expansion. Sie glauben an die Zukunft und drücken das auch durch ihre äußeres Erscheinungsbild aus. Futuristisch angehauchte und durchgestylte Kleidung feiert in diesen Kreisen Triumphe. Dem gegenüber stehen die Traditionsbewußten. Sie orientieren sich an alten Werten und Vorstellungen. Der Fortschritt hat für sie keine Perspektive. Ihre Ideale liegen in Mittelalter und Antike und beeinflussen auch die Tuche und Stoffe, die sie tragen. Ruhige Ausgestaltung und natürliche Farben sind das Markenzeichen dieser Strömung.

	Motion-Scanner
	Ein tragbares Ortungsgerät von der Größe eines Taschenrechners. Der Motion-Scanner nimmt auch kleinste Erschütterungen in seiner Umgebung wahr und meldet Ihre Position in Form von Leuchtpunkten auf seinem Display. Die Anzeige kann nach Wunsch mit einem akustischen Signalgekoppelt werden. Reichweite und Winkel des Empfangs können stufenlos bis maximal 50 m / 360 Grad reguliert werden. Außerdem kann man die Empfangssensibilität regulieren.

	Müll
	Entschiedene Froschritte wurden in der Müllvernichtung erzielt. Für biologisch verwertbare Abfälle hat man z. B. eine besondere Bakterienkultur entwickelt, die sie zu einem guten Düngemittel transformiert. Auch schwerer verwertbare Zivilisationsreste haben einen gefährlichen Feind: Die schwarze Made (Wolter-Made) fällt mit unstillbaren Appetit über Sondermüll her und wandelt ihn in gut brennbare, weitgehend ungiftige Müllschlacke um.

	N
	

	Nukes
	Nach den Atomkriegen in der Mitte des 21 Jahrunderts überlebten in den verseuchten Gebieten Terras nur wenige tausend Menschen, teils in Bunkern, teils in Tälern oder Höhlensystemen. Die Nachkommen dieser überlebenden durchliefen schreckliche Mutationen, bis sich schließlich das entwickelte, was wir heutzutage als Nukes bezeichnen. Keiner gleicht dem anderen, zu verschieden sind die Grade der genetischen Fehlentwicklung. Was jedoch den meisten von Ihnen gemein ist, ist eine starke Rückentwicklung der logischen Denkfähigkeit. Sie handeln zumeist völlig chaotisch, sind aber von willensstarken Personen leicht zu beeinflussen. Diese Tatsache haben sich viele Psiter zunutze gemacht. Fast jeder Psiter unterhält sich eine Privatarmee an Nukes, die Ihm treu ergeben ist. Um zu überleben, haben sich die meisten Nukes zu wahren Meistern in der Improvisation entwickelt. Man sieht sie oft in abenteuerlich anmutender Schutzkleidung, die aus alten Autoteilen, Öfen und ähnlichem Müll zusammengebastelt ist. Auch ihre Waffen und Beförderungsmittel bestehen aus solchen Schrottkonstruktionen.

	O
	

	Ordensburgen 
	Die Ordensburgen der Raummarine stellen die Stützpunkte der Ritteroden dar. Dort befinden sich der Sitz des jeweiligen Generalstabs und die heiligsten Reliquien der Soldaten. Die Kreuzritter haben den Planeten Jerusalem II, die Samurai die Zwischenstation Jokohama und die Wölfe des Mahadi die Welt Kaaba zu ihrem Hauptquartier gemacht.

	P
	

	PGZ (Prometheus Gebührenzentrale)
	Die PGZ ist für die Eintreibung der Sendegebühren bei jedem Endverbraucher verantwortlich. Die eingezogenen Gebühren werden nach einem speziellen Schlüssel an die verschiedenen offiziellen Sendeanstalten verteilt. Außerdem bearbeitet die PGZ Verstöße gegen das Privatrundfunkramengesetz (Pirantensender ohne Sendelizenz). 

	Pirat
	Mit der Ausweitung der interstellaren Handelsrouten Mitte des 24. Jahrhunderts erlebte die klassische Piraterie ihre Renaissance. Verbrecher, Verfolgte und Glücksritter sammelten sich um desertierte Schiffskommandeure des SEK und der Raummarine, um in oftmals abenteuerlich anmutenden, gestohlenen oder schrottreifen Militärschiffen den Weltraum unsicher zu machen. Im Grunde genommen unterscheiden sich die Praktiken der modernen Piraten nicht wesentlich von denen ihrer antiken Vorbilder. Raumer werden mit falschen Kennungen ausgestattet und schleichen sich unauffällig an die auserkorene Beute heran, um dann aus nächster Nähe das Feuer zu eröffnen. Schiffe mit explosiver oder empfindlicher Ladung werden wie in guten alten Zeiten ausmanövriert und von heulenden, säbelschwingenden Schurken mit Stirnband und Augenklappe in bester Handarbeit geentert.

	Planetengarde
	Reserveheer des Bundes der unabhängigen Planeten (BUP), das in allen freien Kolonien (außer im Ming-Imperium und auf Hanse) die wichtigste Verteidigungsmacht gegen feindliche Aggressoren darstellt. Jedes BUP-Mitglied ist verpflichtet, Truppen für die Planetengarde zur Verfügung zu Stellen. Um sich von dieser Verpflichtung zu befreien, hat das Imperium mit dem BUP vereinbart, in Krisenfällen die XIII. Legion zur Unterstützung seiner Bündnispartner zur Verfügung zu stellen.

	Plasmakanonier             (Kreuzritterorden)
	Sie gelten als die härtesten Krieger des Ordens. Die "Plakas" erhalten eine Spezialausbildung an schweren Waffen und an den gefürchteten Plasmawaffen, die dieser Waffengattung ihren Namen gegeben haben. Außerdem trägt jeder Plasmakanonier eine speziell beschichtete Rüstung, die ihn gegen Strahlungsschäden schützt. Die Plasmakanoniere sind ein eigensinniger Truppenteil. Sie blicken auf die anderen Waffengattungen mit Verachtung herab und halten sich für die Besten der Mobilen Infanterie. Nach ihrer Grundausbildung werden sie entweder mit ihresgleichen einem schweren Kampfbataillon zugeordnet oder als Spezialisten in Sturmpionier- oder Infantriezüge integriert. Dieses Schicksal gefällt den wenigsten Plasmakanonieren.

	Polizist (PTI)
	Seit 2497 hat der PTI-Sicherheitsdienst die Polizeigewalt auf Terra und den meisten Kolonien inne, was nicht immer dem Geschmack der lokalen Bürger und Politiker entspricht. Bulle ist noch eine der harmloseren Bezeichnungen für die emsigen Ordnungshüter in ihren rotschwarzen Uniformen. Dabei sind die meisten Polizisten in der Regel freundlich und zuvorkommend. Dazu sind sie gegen eine kleine Gebühr gerne breit, den sündigen Bürger über seine Verfehlungen aufzuklären, hinderliche Fahrzeuge von den Straßen zu entfernen zu lassen und so weiter. PTI-Polizisten haben eine umfassende juristische und psychologische Schulung hinter sich und sind auch im Umgang mit der Waffe gründlich ausgebildet. Für kriminelle Subjekte sind sie gefürchtete und gefährliche Gegner, zumal Debatten über die humanitäre Rechtfertigung des finalen Rettungsschusses längst der Vergangenheit angehören. 

	Polizeiabkommen
	2497 trat die Regierung der TSU sämtliche Polizeiaufgaben an PTI ab. Seit dieser Zeit sind alle Polizisten und viele Behörden dem Megakonzern unterstellt. Dies führt oft dazu, daß Gegner von PTI im Umgang mit der Staatsgewalt härter als gerechtfertigt behandelt werden.

	Post
	Postzustellungen werden von privaten Anbietern erledigt. Wertvolle Gegenstände oder diskrete Nachrichten werden im interplanetarischen Dienst mit speziellen Kurirschiffen und im interstellaren Verkehr durch Hyperraumkuriere transportiert. Größeres und nicht so kostspieliges Frachtgut wird in der Regel Frachtern oder normalen Passagierschiffen anvertraut. Der komplette Zustelldienst wird von Zollbeamten der TSU an den Sprungstationen stichprobenartig kontrolliert. Die Frachtpapiere sind immer bereitzuhalten.

	Postkoloniales AIDS    (Flora & Fauna)
	Im Jahre 2092 gelang es einem Team von Wissenschaftlern, die Immunschwäche AIDS (acquired immuno syndrome) durch ein kombiniertes Impfungsprogramm aller lebenden Menschen zu stoppen. Der injizierte Anti-AIDS-Impfstoff vernichtete die Todesvieren, veränderte aber auch die Erbgutanlagen minimal. Die Menschheit schien vor Ihrer schlimmsten Geißel befreit. 2165 wurden bei Personen, die sehr häufig weite Distanzen im Hyperraum zurücklegten, Symptome diagnostiziert, die einen Totalausfall des körpereigenen Abwehrsystems darstellten. Umfangreiche Untersuchungen ergaben, daß der menschliche Organismus die hohe Strahlen- und Druckbelastung im Hyperraum auf lange Dauer nicht verkraften kann. Nach drei Musterprozessen gegen die Raumfahrer-Knappschaft wurde Postkoloniales AIDS als offizielle Berufskrankheit von allen Krankenkassen anerkannt.

	Prätorianer
	Angehörige der Prätorianergarde gehören zu den besten Kämpfern des Ming-Imperiums. Sie rekrutieren sich aus verdienten Soldaten regulärer Streitkräfte, die vor Dienstbeginn einer genauen Überprüfung durch den Geheimdienst (Triaden) des Imperators unterliegen. Ihre Aufgabe ist es, das Leben des Herrschers als dessen persönliche Leibwache unter Einsatz aller zur Verfügung stehenden Mittel zu schützen. In ihren prachtvoll verzierten Rüstungen stehen die Prätorianer neben dem Imperator bei Aufmärschen und Paraden stets im Mittelpunkt des öffentlichen Interesses. Es ist der Traum vieler Kinder und Jugenlicher, in diese Eliteeinheit Dienst tun zu dürfen. Der Präfect der Prätorianer ist direkt dem Imperator unterstellt und weder den Consuloen, noch einem Procurator Rechenschaft schuldig.

	Privatdetektiv
	Wer kennt sie nicht, die unermüdlichen Krimihelden, ob sie nun Charli Chan, Miss Marpel, James Rockford, Sam Spade, John Difool oder Thomas Magnum genannt werden. Ständig auf der Spur, decken sie ungelöste Kriminalfälle auf, beschatten treulose Ehepartner, bringen gierige Erpresser zur Strecke oder jagen Industriespione. Auch im 27. Jahrhundert bietet sich bezahlten Schnüfflern ein weites Betätigungsfeld. Legionen von Privatdetektiven stehen auf Abruf bereit, sich Hals über Kopf in ein waghalsiges Abenteuer zu stürzen, um ihre in der Regel mäßigen finanziellen Verhältnisse aufzubessern. Der typische Privatdetektiv ist ein ausgekochtes Schlitzohr. Er ist auf allen Straßen zu Hause und hat manchen wichtigen Informanten an der Hand. Er fühlt sich wohl irgendwo in der Grauzone zwischen Legal- und Illegalität.

	Prospektor
	Prospektor verdienen ihren Lebensunterhalt hauptsächlich damit, auf abgelegenen Himmelskörpern nach wertvollen Gesteinen zu graben. Da Schürfkonzessionen jedoch teuer sind und Edelmetalle/Mineralien einem hohen Steuersatz unterliegen, ziehen es die meisten Prospektoren vor, ihren Beruf unangemeldet (besser gesagt: illegal) auszuüben. Mit abgewrackten Frachtern fliegen sie, häufig im Alleingang, abgelegene Planeten und Asteroidengürtel an und bauen ihre Beute in aller Heimlichkeit ab. Anschließend wird diese, oft mit Hilfe von Schmugglern, auf Welten mit einem niedrigen Gesetzesniveau abgestoßen. Besonders riskant ist der Abbau von Laesumplatin. Nicht nur, daß der Schwarzhandel mit Laesum hart bestraft wird, es muß auch jeder Prospektor, der beim Schürfen keinen speziellen Laesum-Schutzanzug trägt, mit schweren Strahlungsschäden rechnen.

	Psiter
	Sie traten erstmalig zu Beginn des 22. Jahrhundert in den radioaktiv verseuchten Gebieten Terras in Erscheinung. Es handelt sich um grauenhafte Mutanten, deren Gehirn sich auf Kosten des übrigen Körpers zu abnormer Größe und Kapazität entwickelt hat. Vom Äußeren her erinnert ein Psiter am ehesten an einen verfaulenden Embryo. Der kleine, verkrüppelte Körper, auf dem ein riesiger, aufgedunsener Kopf sitzt, ist nicht fortbewegungsfähig. So sind Psiter in dieser Hinsicht auf die Nukes angewiesen, welche die Psiter als ihre Herren betrachten und wie Götter verehren. Zum Ausgleich für Mutationen haben Psiter unglaubliche geistige Kräfte entwickelt, mit denen sie die Psyche eines Menschen beeinflussen und sogar zerstören können, ohne ihn auch nur anzusehen. Von dieser Begabung machen die bösartigen Wesen, die in den Menschen die Schuldigen für ihre Deformation sehen, nur zu gerne Gebrauch. Man munkelt sogar, daß einige der begabtesten in geistigem Kontakt zu fremdartigen Kreaturen von ungeheurer Macht stehen, um mit deren Hilfe die Menschheit zu versklaven.

	PTF (Panzer-Transportfahrzeuge)
	Werden von Militärs und Scoutexpeditionen benutzt, um gefährliche Gebiete zu durchqueren. Wir unterscheiden 3 gängige Typen von PTF: PTF Standard: Leichter Schützenpanzer für 1 Fahrer, 1 Funker und bis zu 10 Infanteristen. Erhältlich mit Grav-, Ketten- oder Allradantrieb. Ausrüstung besteht aus Wärmeabtastern, Motion-Scanner, MG, Funkgeräten und Lebenserhaltungssystemen. Höchstgeschwindigkeit 117 km/h, Beschleunigung 4m/Phase, Bremswert 20 m/Phase. PTF Nashorn: Mehrzweckpaner für 3 Kanoniere, 1 Funker, 1 Fahrer. Graf- oder Kettenantrieb. Ausrüstung besteht aus Wärmeabtastern, Motion-Scanner, Raketenwerfer, Kanone, MG, Funkgeräten, Lebenserhaltungssystemen. Höchstgeschwindigkeit 90 km/h, Beschleunigung 3 m/Phase, Bremswert 15 m/Phase. PTF Bronto: Überschwerer Kampfpanzer für 5 Kanoniere, 2 Fahrer, 2 Funker und bis zu 30 Infanteristen. Grav- oder Kettenantrieb. Ausrüstung besteht aus Wärmeabtastern, Motion-Scannern, Kanone, MG, Impulslaser, Mörser, Raketenwerfer, Lebenserhaltungssystemen, Funkgeräten und Kampfleitstand. Höchstgeschwindigkeit 72 km/h, Beschleunigung 2 m/Phase, Bremswert 10 m/Phase.

	PTI (Prometheus Technical Industries)
	Größter und marktführernder Konzern innerhalb der TSU. Der PTI steht ein TSU weites Monopol zur Förderung von Laesum zu. Des weiteren besitzt sie seit dem Jahr 2497 die Polizeigewalt. Ihr Unterstehen viele öffentliche Behörden und Sicherheitskräfte wie SEK und InSic.

	R
	

	Raumboote
	Im Gegensatz zu einem Raumschiff, steht dem Raumboot kein Hyperraumantrieb zur Verfügung, sie sind daher nur für  interplanetarischen Reisen zu nutzen. Der weitere Unterschied zu Raumschiffen ist, das Raumboote ausnahmslos in einer Atmosphäre fliegen und auf Planeten landen können. Die folgende Kurzbeschreibung definiert den Nutzungszweck der verschiedenen Raumbootstypen:  a) Troop Carrier: kleinstes militärisches Raumboot, zum Transport von Versorgungsgüter oder Einsatztruppen bis zu 30 Soldaten.  b) Shuttel: Zubringerfähren, die Passagiere zu oder von größeren Schiffen befördern. Je nach Typ variiert die Passagierkapazität zwischen 120 bis 360 Personen. c) Landungsboote: Die schwergepanzerten Landungsboote sind vor allem dazu geeignet, Infantrieeinheiten sicher in Krisengebieten abzusetzen. Je nach Typ können bis zu 120 Soldaten und 2 Bodenfahrzeuge (z. B. PTF) transportiert werden. d) Terratracs: Transportschiffe, die aus einem lenkbaren Gestel bestehen, in das Mehrzweckcontainer eingehängt werden können. Dienen zum Be- und Entladen von Frachtern und Großfrachtern im Orbit. e) Jäger: Leicht gepanzert, schnell und wendig zur Abwehr anderer Jäger und leichtgepanzerter Feindschiffe. f) Jagdbomber: Gepanzertes Kleinstraumschiff mit 4 Mann Besatzung für Strafaktionen und Blitzangriffe.

	Raumflieger                  (Kreuzritterorden)
	Im Gegensatz zur Mobilen Infanterie (MI) gehört der Kampf Mann gegen Mann weniger zum Aufgabengebiet der Raumflieger. Nach einer kurzen Grundausbildung werden die Mannschaften in die Wartung und Instandhaltung von Raumschiffen eingewiesen, wohingegen Offiziere und Unteroffiziere auf speziellen Fliegerakademien in der hohen Kunst der Schiffsführung geschult werden. Je nach ihren Fähigkeiten erhalten sie anschließend einen Posten auf einem Großraumschiff oder werden einem Jagd- oder Bomberpiloten als Copilot unterstellt, um nach etwa einem Jahr selbst einen Aufklärer der Raumpatrouille zu fliegen. Alle Raumflieger fühlen sich der Infanterie weit überlegen. Mag der "Fußlatscher" auf dreckigen Planeten im Staub liegen, den Raumfliegern gehören die Sterne! Im Gegensatz dazu bringen die Infanteristen den "Jammerlappen in fliegenden Hasenkisten" wenig Respekt entgegen. 

	Raummarine
	Formals die offiziellen Sicherheitskräfte und Armee der TSU. Nach dem die PTI die Polizeigewalt im Jahr 2497 übertragen bekommen hat, diente die Raummarine ausschließlich in den Außenkolonien zum Schutz vor Rebellen, Piraten und Verbrechern. Im Jahr 2510 spaltete sich die Raummarine in die drei Ritterorden der Samurai, der Wölfe des Mahadi und des Kreuzritterorden.

	Raumpilot
	Raumpiloten haben das schwierige Handwerk der Schiffsführung entweder in einem PTI-Schulungszentrum oder (seltener) auf einer Privatakademie erlernt. Da die Prüfungsbedingungen der Letztgenannten sehr hart sind, haben die wenigsten Absolventen Probleme, eine feste Anstellung bei einer privaten Fluglinie zu finden. Viele der feien Raumpiloten sind jedoch unverbesserliche Romantiker, die das Steuern eines Schiffes als hohe Kunst betrachten und sich nur ungern in ein festes Anstellungsverhältnis pressen lassen. Sie nehmen einen Kredit auf, um ein altes Raumschiff zu erstehen und ihre eigene kleine Fluglinie zu gründen. PTI-Piloten sind normalerweise sehr arrogant. Als Preis für die lebenslängliche Verpflichtung bei Prometheus Technical Industries fliegen sie die neuesten Entwicklungen, werden überdurchschnittlich bezahlt und erhalten eine astronomische Rente.

	Raumschiffe
	Im Gegensatz zu den Raumbooten besitzen alle Raumschiffe einen Hyperraumantrie, so das sie für interstellare Reisen zu Nutzen sind. Aufgrund Besonderheiten in Ihrer Konstruktion, Größe und Gewicht können einige der Raumschiffe allerdings nicht in Atmosphären von Planeten fliegen. Im Gro unterscheidet man Raumschiffe in vier verschieden Gruppen, die wiederum separat spezifiziert sind. Die Hauptkatgorien bilden die Kleinraumer, Frachtschiffe, Kampfschiffe und Raumträger (Gruppierungen separat beschrieben).

	Raumstation
	siehe Sprungstation

	Raumträger                      (Raumschiffe)
	In dieser Sparte (siehe Raumschiffe) finden sich alle Schiffe, deren Hauptzweck es ist, Verbände von Kleinraumern oder kleinen Kampfschiffen über größere Distanzen durch den Hyperraum zu transportieren und die teilweise auch als Flottenstützpunkte eingesetzt werden. Sie sind zu groß, um auf Himmelskörper landen zu können. a) Leichte Raumträger: Eskorte für leichte Kampfverbände und Geleitzüge. Können bis zur 40 Jäger oder Jagdbomber und 6 Landungsboote transportieren. Die gesamte Crew kann bis zu 560 Soldaten reichen. b) Flottenträger: Dienen zur massiven Unterstützung von Raumkämpfen und Landeoperationen. Bis zu 150 Raumjäger oder Jagdbomber und 10 Landungsboote können transportiert werden. Wahlweise kann die Hälfte der Kapazität auch zum Transport von bis zu 5 Zerstörern oder 2 leichten Kreuzern umgerüstet werden. Die gesamte Crew kann bis zu 1410 Soldaten reichen.

	Rebell (Shark)
	Mit dem Ende der Konzernkriege im Jahre 2645 gelten die Shark-Streitkräfte offiziell als zerschlagen. Verschiedene Regimenter konnten sich jedoch rechtzeitig absetzen, als sich die Niederlage abzeichnete. Im Verborgenen haben sie sich um ihre überlebenden Anführer geschart und bereiten nun einen Rachefeldzug vor. Die Rebellenverbände bestehen zur Zeit aus sehr schlecht ausgerüsteten Kampfgruppen, die wegen der internen Führungsstreitigkeiten nicht in der Lage sind, koordinierte Einsätze durchzuführen. Als letzter größerer Shark Zwischenfall ist der Kampf um den Mond "Tellus" im Jahre 2685 zu nennen. Das SEK entdeckte Shark Verbände die einige Tage den Angriffen des schweren Kampfträgers, der "TSU - Ullysses", trotzten. Die Auseinandersetzung endete mit dem verheerenden Eingriff eines neuen Raumträger Typus der Rebellen, laut Meldungen der IGID, der aber durch das SEK vertrieben werden konnte. Dieser Kampf hatte allerdings die Zerstörung von "Tellus" zur Folge. Vereinzelt durchstreifen Rebellen als Abenteurer die Kolonien. Bei ihnen handelt es sich entweder um Psychopathen, die die Niederlage nicht verkraftet haben und nun aus eigenem Antrieb der TSU den größtmöglichen Schaden zufügen wollen oder um Sondereinheiten, die im Auftrag eines im Verborgenen operierenden Offiziers Kommandoaktionen ausführen. 

	Rebellen
	Allgemein übliche Bezeichnung für Sympathisanten, Soldaten und ehemalige Mitarbeiter von Shark Investments.

	Reisen
	Interplanetarische und -stellare Exkursionen lassen sich in jedem Reisebüro buchen. Diese finden sich auf allen Raumhäfen und Sprungstationen. Wohlhabende Personen reisen 1. Klasse oder angedockt im eigenen Wohncontainer, weniger Betuchte buchen Touristenklasse. Auch nahezu Mittellose haben zwei Möglichkeiten, sich durchs All zu bewegen: Entweder übernehmen sie für die Dauer der Reise einen Putz- oder Küchenjob oder sie lassen sich als Frachtgut einfrieren. Diese Option (Unterklasse) ist zwar wesentlich billiger als ein reguläres Ticket, hat jedoch unter Umständen extreme Folgen für den Metabolismus des Beförderten.

	Religion
	Das religiöse Gefüge der TSU ist sehr vielschichtig. In der Standardverfassung ist Religionsfreiheit garantiert. Viele Kolonien haben aber nach eigenem Verständnis Gesetze für Glaubensfragen aufgestellt. Obwohl TSU-Recht schwerer wiegt als Kolonialrecht, kann man keine allgemeingültigen Regeln festlegen. Die Hauptströmungen sind christlich, muslimisch und buddhistisch/shintoistisch gefärbt. Sekten und Glaubensgemeinschaften existieren in jeder Richtung und Ausprägung. Ein besonderer Dorn im Auge der Behörden sind satanische Sekten. Seit einigen Jahren schießen solche Brüderschaften seltsamer weise wie Pilze aus dem Boden. Sie verbreiten mehrheitlich ein Weltuntergangsbild mit wenig Hoffnung. 

	Reservate
	Viele ehemalige Minderheiten konnten sich durch Emigration ins All neuen Lebensraum schaffen. Eigene Kolonien waren für Randgruppen die Chance auf selbständige Verwaltung und unabhängige Entwicklung.

	Riesenkrake                       (Flora & Fauna)
	Diese Meerestiere kommen fast nur in großen Tiefen vor. Es kann jedoch sein, daß die Abenteurergruppe bei einer wie auch immer gearteten Seereis auf ein Exemplar trifft. Riesenkraken können Größen von über 80 Metern Länge erreichen. Variationen des terranischen (System Sol, Nr.01) Kraken finden sich auf vielen Welten. 

	Robokanonen
	Hierbei handelt es sich um selbständig feuernde Geschütze, die über einen Motion-Scanner oder über Schall- bzw. Wärmeabtastung ihre Umgebung auf Anzeichen von Leben absuchen und auf alle Ziele ab einer vom Benutzer eingestellten Größe in einem vorher bestimmten Winkel feuern. 

	Roboter
	Unter diesen Begriff fallen alle Arten von Maschinen, die selbständig verschiedene Aufgaben bewältigen können. Die Auswahl an Roboter ist groß und recht von primitiven Laderobots, deren einzige Aufgabe darin besteht, Großgüter zu transportieren und gegebenenfalls zusammen- und auseinander zu bauen, bis hin zum quasi intelligenten SAM, der seinem Besitzer Freund und Helfer sein kann. Nach dem 1. Gesetz über die Herstellung und Programmierung von Arbeitsmaschinen ist jeder Roboter mit einem nicht manipulierbaren Sicherheitsspeicher zu versehen, der es verhindert, daß er aktiv oder durch Unterlassung von Hilfsmaßnahmen menschliches Leben gefährden kann. Die Überbrückung von Sicherheitsspeichern gilt als strafbar. Das Gesetzt sieht für solche kapitalen Verbrechen die Aussetzung auf einem Hochsicherheitsstrafplaneten vor.

	Rotdorn                         (Flora & Fauna)
	Dieses strauchartige Gewächs findet man ausschließlich in kargen, heißen Landstrichen. Der Rotdorn kann eine Höhe von einem Meter erreichen und ein kleines Exemplar benötigt lediglich 2 Liter Wasser im Jahr. Die Pflanze fällt ohne Wasser in eine Art Erstarrung. Die hellroten Dornen sind hoch giftig. Gelangt das Gift des Rotdorns in die Blutbahn eines Menschen, so wird dieser zuerst von heftigen krampfartigen Zuckungen heimgesucht. Nach ca. 30 min tritt eine Ganzkörperlähmung ein, die den Vergifteten zwar nicht bewußtlos aber absolut Handlungsunfähig macht.

	Rote Falken
	Spezielle Eliteeinheit, die sich aus dem SEK rekrutiert und eine unbarmherzige Zusatzausbildung durch die InSic genießt. Militärischer Arm des Büros für Innere Sicherheit.

	Roter Areinpapagei (Flora & Fauna)
	Das sehr scheue Tier verfügt während der Paarungszeit über einen unglaublich hohen Frequenzruf, der die Trommelfelle von Menschen bersten läßt. In dieser Zeit werden alle Gäste von "Simpsons Superwelt" (System Alpha Aurigae) kostenlos mit speziellen Orhenfiltern ausgerüstet. sollte dennoch etwas passieren, werden gegen Vorlage einer gültigen Aufenthaltserlaubnis alle anfallenden Operationskosten erstattet. 

	S
	

	SAM
	Der Kosename eines wissenschaftlichen Roboters (Scientific Assistance Machine). SAM werden sowohl auf akademischer Ebene, als auch in der Luft- und Raumfahrt (beispielsweise als Co-Piloten) eingesetzt. Sie sind die am weitesten entwickelten Roboter und besitzen künstliche Intelligenz, die es ihnen erlaubt, ein kybernetisches Bewußtsein und somit eine eigene Persönlichkeitsstruktur zu entwickeln. 

	Samurai
	Buddhistisch/shintoistisch beeinflußter Ritterorden der Terranischen Raummarine, der unter allen Orden die exzentrischsten Gebräuche und Anschauungen hat. Samurai bilden gefährliche Einzelkämpfer aus, die jedem InSic-Agenten oder Terroristen mit Leichtigkeit das Wasser reichen können. 

	Sandteufel                     (Flora & Fauna)
	Diese heimtückischen Kreaturen ähneln ins Riesenhafte vergrößerten Ameisenlöwen. Sie laueren unter dem Sand der endlosen Wüsten des Planeten "Eden" (System Zeta Doradus) in ihren Höhlen auf unachtsame Kreaturen. Die sehr gut im Wüstensand getarnten Höleneingänge erkannt man am besten an den seltsam geformten Erhebungen. Nähert man sich dieser Erhebung auf mehr als 3 Meter, so beginnt der Sand abzusinken und der unglückliche Charakter rutscht in die Höhle des Sandteufels. Aufgrund des oft feinkörnigen Sandes, ist entfliehen aus eigener Kraft ohne fremde Hilfe kaum möglich. Das neue Opfer rutscht geradezu direkt in das Maul des lauernden Raubtieres. Sollte sich die Beute des Sandteufels all zu heftig wehren, so benutz dieser nicht nur seine äußerst großen und scharfen Fangzähne sondern auch seine bis zu 2,5 m langen Tentakeln um das Opfer endgültig zu töten. 

	Schachtherpes                   (Flora & Fauna)
	Diese sehr hartnäckige Virenart sorgt bei Befall des menschlichen Organismus für schmerzhafte Symptome. Sie ist oft in vernachlässigten und schmutzigen Luftschächten auszumachen. Es handelt sich darum um ein Krankheitsbild, das sich fast ausnahmslos bei der mittellosen Bevölkerungsschicht finden läßt. Die schlecht gewarteten Luftzirkulationsysteme begünstigen die Entstehung von Schatherpes. Nach zwei Tagen Inkubationszeit bilden sich faustgroße, eitrige Blasen, die nach einer Woche unter rasenden Schmerzen eintrocknen. Schachtherpes findet man vorzugsweise in großen Wohnlagen der Unterklasse, in Raumstationen älterer Bauart und alten Raumschiffen.

	Schmuggel
	Eine beliebte Beschäftigung, und den sehr hohen Zöllen auf bestimmte Warenarten zu entgehen oder illegale Güter in ein Sonnensystem einzufliegen. Schmuggelschiffe sind in der Regel abgemusterte Militärraumer, deren Antriebssysteme von gewitzten Technikern auf Höchstleistung frisiert worden sind. Damit sind manche Schmuggler in der Lage, auch schnellen Schiffern der Polizei oder der Raummarine zu entkommen. Andere sind als normale Frachter getarnt und verfügen über verborgene Laderäume, die gegen Ortungssysteme abgeschirmt sind. Ertappte Schmuggler werden hart bestraft.

	Schmuggler
	Angehörige dieses uralten Gewerbes beschäftigen sich damit, illegale, gestohlene oder unverzollte Güter aller Art auf ihre Absatzmärkte zu verschiffen und dort zu verschachern. Hierzu verwenden sie mit Vorliebe ausgemusterte AKB (All-Kampfbomber) aus Flottenbestände. Gewerblicher Schmuggel ist eine riskantes Geschäft. Ein Schmuggler, auf dessen Schiff heiße Ware gefunden wird, verliert nicht nur sein vielgeliebtes Beförderungsmittel, sondern auch für 5 bis 15 Jahre seine Freiheit. Daher kommt es hin und wieder vor, daß ein solcher Charakter, dem eine Raumpatrouille des SEK oder der Raummarine auf den Fersen ist, seine Ware durch die geöffneten Schleusen in die Weite des Alls entlädt. Das führt jedoch in ungünstigen Fällen dazu, daß ein Kunde, der für besagte Ware schon bezahlt hat, äußerst ungehalten reagiert. Ein Schmuggler, auf dessen Kopf Verbrecherbarone aller Art Preisgelder ausgesetzt haben, ist keine Seltenheit.

	Schwarze Garde
	Offizielle Bezeichnung der Streitkräfte des Imperiums. Gilt als eine der best gedrillten (wenn auch nicht unbedingt bestausgerüsteten) militärischen Einheiten der menschlich besiedelten Galaxie. Jeder Legionär hat eine breitgefächerte Ausbildung erhalten und neben seinem normalen Wachdienst auch alle möglichen anderen Aufgaben, vom Schuster bis zum Küchenjungen, zu erledigen. Lediglich Offizier, Unteroffiziere und die sogenannten Immunes sind vom niederen Dienst ausgeschlossen. Die Strukturen der schwarzen Garde orientieren sich an den der antiken römischen Legionen. Es ist demnach nicht verwunderlich, daß die Eliteeinheit von Mings Armee, als "Prätorianergarde" bezeichnet wird.

	Scout
	Scouts sind speziell auf das Überleben auf fremden Welten trainierte Kundschafter. Aufgrund Ihrer Fähigkeiten werden sie von Jagdgesellschaften ebenso gerne angeheuert wie von Söldnereinheiten und regulärem Militär. Scouts arbeiten entweder auf eigene Rechnung, indem sie ihre Dienste in den Kleinanzeigenteilen der verschiedenen Datenträgerzeitungen anbieten oder als Angehörige von Scoutgenossenschaften, die gegen eine Beteiligung von 5% bis 10% am Gewinn lukrative Aufträge an ihre Mitglieder vermitteln. PTI unterhält einen eigenen Scoutdienst, der allen Konzerneinrichtungen zur Verfügung steht. Angehörige des PTI-SD erhalten eine bessere Ausrüstung als ihre freischaffenden Kollegen und ab dem 60. Lebensjahr eine ansprechende Rente.

	Schiffsausstattung
	Die folgenden technischen Gräte erleichtern der Schiffsbesatzung den Flugaltag: 1) Autopilot: Hilft dem Piloten bei der Navigation durch den Weltraum sowie bei Start-, Lande- und Andockmanövern. 2) Feuerleitstand: Befindet sich auf oder in unmittelbarer Nähe der Brücke. Alle Bordgeschütze werden von hier aus bedient. Auf Schiffen, die keinen Feuerleitstand haben, müssen die Kanonen bzw. Torpedorohre direkt bemannt werden. 3) Funk: Standardmäßig können alle Bordfunkanlagen Kontakt mit anderen Schiffen oder Stationen innerhalb von 2 AE aufnehmen. Hierzu muß jedoch die Position des Gesprächspartners bekannt sein. 4) Hyperfunk: Ohne eine Hyperfunkanlage ist es unmöglich, Funksprüche an Sprungstationen in anderen Sonnensystemen abzusenden. 5) Kälteschlafkammern: Im Fall eines Unglücks oft die letzte Möglichkeit für die Schiffsbesatzung, dem Erstickungstod zu entgehen (s. Schlafkammern). 6) Rettungskapseln: Fast jedes größere Schiff verfügt über kleine Beiboote, mit denen man sich (in der Hoffnung auf Rettung) von einem havarierten oder explodierenden Schiff entfernen kann. 7) Raumabtastung: Alle Schiffe verfügen über eine oder mehrere Raumabtastungsanlagen, die sämtliche Daten über die nähere Umgebung (bis zu 3 AE) übermitteln. Ohne sie ist ein Schiff quasi blind. Fallen alle Abtastungsanlagen aus, funktioniert auch der Autopilot nicht mehr. 8) Raumfernabtastung: Die Raumfernabtastung ermöglicht es Schiffen, Ortung über Distanzen von bis zu 36 AE vorzunehmen. 9) Stabilisationsgenerator: Durch die Ständige Flutung mit Energie wird die Schiffshülle verstärkt. Fällt der Generator aus, so ist bei einem Angriff die Ausenhülle ohne weiteren Schutz.

	Schlafkammern
	Das unangenehme an Hyperraumsprüngen ist die Tatsache, daß minimale Fehler zur katastrophalen Folgen führen können. So war es bis vor wenigen Jahrzehnten nur möglich, lebende Fracht sicher durch den Hyperraum zu transportieren, indem man die Reisenden in Kälteschlafkammern einfror. Mittlerweile ist das nicht mehr unbedingt notwendig, wird jedoch von vielen Reisenden aus Tradition heraus praktiziert. Außerdem ist diese Art des Reisend Platzsparend und für den einzelnen zahlenden Passagier oftmals billiger. Alle größeren Raumschiffe verfügen über ein gewisses Kontingent von Kälteschlamkammern, um im Fall eines Sprungunglücks (oder auch eines Zwischenfalls im Linearraum) die Passagiere ohne Nahrung und Sauerstoff für Jahre hinweg am Leben erhalten zu können, bis ein Rettungsschiff eintrifft. Da die Einfrieren den Stoffwechsel des Menschen verlangsamt, werden diese Schlafkammern oftmals auch für medizinische Zwecke bzw. den Transport von Kranken (bei Verseuchung, Gifteinwirkung oder unbekannten Krankheitserreger) genutzt. Diese Kältekammern werden oftmals auch Cryoltanks genannt.

	Schutzgürtelerlaß
	Die Regierung untersagte aus "Sicherheitsgründen" im Jahr 2674 den Kräften der als systemkritisch geltenden Raummarine, Welten anzufliegen, die weniger als 30 Lichtjahre von Terra entfernt sind. Diese Entscheidung wurde heftig kritisiert. Bisher haben sich die Ritterorden jedoch daran gehalten. Innerhalb des Schutzgürtels werden sämtliche militärischen Aufgaben ausschließlich von SEK-Verbänden und lokalen Milizen übernommen. Außerhalb des Schutzgürtels obliegt die militärische Verwaltung der TSU-Kolonien den jeweils zuständigen Ritterorden.

	Schutzkleidung, geschlossene
	Geschlossene Rüstungssysteme bieten dem Träger nicht nur Schutz vor Schüssen und Schlägen, sondern auch vor widrigen Wetterbedingungen oder giftiger Atmosphäre. Die Rockwell-Kampfpanzerung und die TiPla-Pnazerung der Raummarine versorgen den Träger auch bei völligem Sauerstoffmangel bis zu 12 Std. mit Sauerstoff (kein Vakuumschutz!). Auch hohe Temperaturen lassen sich durch technische Hilfsmittel kompensieren. Die normalen Panzerung ist auf Einsätze bei Temperaturen zwischen -10 und +30 Grad Celsius ausgerichtet. Mit Klima-Zusatzpacks (KZP) lassen sich auch extreme Hitze oder Kälte ertragen. KZP werden an die Rüstung montiert und sind in folgenden Variationen erhältlich: Extreme Kälte: -30 bis -50 Grad Celsius / Kälte: - 10 bis -30 Grad Celsius / Hitze: +40 bis +60 Grad Celsius / Extreme Hitze: +60 bis +80 Grad Celsius. KZP haben den Nachteil, daß sie nicht nur teuer, sondern auch schwer sind und die Beweglichkeit des Benutzers stark einschränken.

	Schwammzecke             (Flora & Fauna)
	Dieser blutgierige, auf Bäumen lebende Parasit wittert die Ausdünstung seiner Opfer schon auf 200 Meter. Kommt die potentielle Mahlzeit in die Nähe des Baums, so läßt sich die 20 cm große Zecke zielstrebig fallen. Trifft sie auf Ihr Opfer, so wird die in ihrem Kiefer bereitgehaltene Verdauungsflüssigkeit abgegeben. Diese stark säurehaltige Substanz zerstört natürliche und künstliche Rüstungen in recht kurzer Zeit. Sobald das Fleisch des Opfers bloßliegt, beißt sich der Parasit fest. Innerhalb v. 45 Sekunden ist z. B. eine humanoide Lebensform leergesaugt. Die Zecke löst sich dann aus dem Wundkanal, um schnell zu ihrem Baum zu gelangen und dort ein erholsames Verdauungsschläfchen zu halten. Sie kann sich bis zu 1 Meter ausdehnen, ist dann aber nicht mehr fähig, sich fortzubewegen. Dieses gefährliche Untier überlebt bis zu zwanzig Jahre ohne Nahrung. Heimatplanet ist "Simpsons Superwelt" (System Alpha Aurigae)

	SEK (Sicherheits- Einsatz-Kommando)
	Das SEK ist der militärische Arm von PTI und stellt die offiziellen Streitkräfte der Innenkolonien. Diese Schlagkräftige Truppe erhält oft gefährliche und delikate Aufträge. Es wird hauptsächlich im Zentrum der TSU eingesetzt, die äußeren Kolonien fallen in den Dienstbereich der Raummarine. Zum Aufgabenbereich des SEK gehören die Jagd nach Verbrechern, Rebellen und Piraten ebenso wie allgemeine Schutz-, Sicherungs- und Anti-Terror-Aktionen. Die Ausbildung beginnt im Alter von 14 - 16 Jahren mit einer harten Grundausbildung auf einer PTI-Trainingswelt. Dort werden die besten Absolventen ausgesondert und erlernen auf einer Offiziersakademie Menschenführung und die Leitung militärischer Einsätze. Das Verhältnis zwischen SEK und Raummarine ist leicht gespannt. Besonders in Kreisen höherer SEK-Offiziere wird die Marine als überholte, überflüssige und gefährliche Ansammlung paranoider Irrer betrachtet, die zum Wohle des Staates und des Fortschrittes aufgelöst werden sollte.

	Shark
	Kurzform für den ehemaligen Großkonzern Shark Investments, unter dessen Führung zahlreiche andere Firmen im Handelskrieg gegen die Vormachtstellung von PTI antraten. Der Handelskrieg mündete in die Konzernkriegen, die unvorstellbares Leid über die TSU brachten und in denen Shark Investments schließlich unterlag. Verbliebene Truppen und untergetauchte Konzernchefs flohen auf entlegene Welten. Sie werden heute als Rebellen bezeichnet und von Raummarine, Polizei und SEK gleichermaßen gejagt. Shark versteht sich als Opposition gegen die von PTI unterminierte Regierung der TSU. die Organisation schickt Terroristen und verbleibenden Soldaten aus, um für eine "bessere Welt" zu kämpfen. Noch gibt es viele versteckte Stützpunkte von Shark Investments in der Weite des Alls.

	Sicherheitsagent  (PTI)
	Sicherheitsagenten sind der Arm des gefürchteten Geheimdienst von PTI, der Inneren Sicherheit (kurz InSic). Sie haben eine harte Ausbildung auf einer Spezialakademie hinter sich. Dort bekommen die besten Absolventen der Polizeischulen eine umfassende Schulung auf allen Gebieten der Untergrund- und Abwehrtätigkeit. Die Agenten werden nach ihrem Abschluß eingesetzt, um hochgestellte Persönlichkeiten zu beschützen, PTI-Geheimprojekte gegen Spionage zu sichern, zweifelhafte SEK-Offiziere zu überprüfen oder Regierungschefs aufständischer Kolonien zu beseitigen. Ein InSic-Agent hat Weisungsbefugnis gegenüber allen Angestellten von PTI, also auch gegenüber SEK-Offizieren und Polizeichefs. Die Agenten machen jedoch von ihrer Macht nur selten Gebrauch, um ihre wahre Identität nicht leichtfertig zu enthüllen.

	Sicherheitsagenturen
	Trotz der Übernahme der Polizeigewalt wird PTI oftmals mit der gesamten Bandbreite des Verbrechens nicht fertig. Reiche Personen heuern deshalb von Privatfirmen Bodyguardsoder verpflichten einen unabhängigen Wachdienst für ihre Unternehmen. 

	Sozialdienst
	Jeder TSU-Bürger, gleich welcher Herkunft und welchen Geschlechts, muß zwischen seinem 16. Und 28 Lebensjahr für mindestens 24 Monate einen Sozialdienst leisten. Dabei bleibt es ihm überlassen, sich entweder für zivilen Katastrophenschutz, Feuerwehr, Polizei, öffentlichen Sanitäts-, Umwelt-, Pflege- oder Rettungsdienst, niederen Dienst in einem TSU-Minesterium oder einer Zentralbehörde, lokale planetarische Miliz oder SEK zu entscheiden. Anerkannt wird im übrigen auch der Dienst bei der InSic und den Roten Falken sowie der Raummarine, da diese Institutionen grundsätzlich keine Zeitsoldaten/ -agenten aufnehmen. Außerdem kann sich ein Bürger für den einmaligen Betrag von 1.000,00 EH von der Verpflichtung zum Sozialdienst freikaufen. Ein Bürger, der versucht, sich dem Sozialdienst zu entziehen oder der sich während der Dienstzeit unerlaubt von seiner Dienststelle entfernt, wird zu unbezahltem Strafdienst von mindestens 3 Jahren auf einer Minenkolonie verurteilt. Nach Ableistung des Sozialdienst, der natürlich auch auf der ID-Karte vermerkt wird, erhält der Betreffende den Status eines "Vollbürgers", d. h. er darf bei öffentlichen Wahlen seine Stimme abgeben und ist berechtigt, selbst ein öffentliches Amt zu bekleiden. Da eine der begehrten Anstellungen bei einer Einrichtung von PTI mit ihren hervorragenden Ruhestandsaussichten durch eine Karriere bei SEK wesentlich leichter zu erhalten ist, mangelt es dort nie an begeisterten Rekruten.

	Spielkasinos
	An der ersten Stelle im Glückspielbuisness steht Thai-Pan, das Las Vegas der Galaxis. Dort findet man jede Art von Spielvergnügen mit hohem Einsatz. Da das Spielen um hohe Geldbeträge in der TSU nur sehr schwer möglich ist, muß man sich entweder auf ein unabhängiges System oder auf einen der pendelnden Casinoliner begeben. 

	Spieler
	Die unabhängigen Kolonien sind für einen professionellen Spieler seit dem Ende der Konzernkriege die zweite Heimat geworden. Nur dort kann man noch nach Herzenslust Geldbeträge in jeder Höhe aufs Spiel setzen. Die Casionschiffe, die bei den TSU-Systemen festgemacht haben, sind nicht so interessant, da der Sicherheitsdienst die einzelnen Gäste schnell kennenlernt. In den unzähligen Spielhöllen und Casinos der unabhängigen Planeten kann ein geschickter Spieler längere Zeit unentdeckt sein Unwesen treiben. Profi-Zocker sind Menschen, die es nicht lange an einem Ort hält. Sie nützen die Größe der Galaxis, um ständig in Bewegung zu bleiben. Sie sind mit allen Wassern gewaschene Betrüger und Falschspieler. Spieler können einen ahnungslosen Touristen in minutenschnelle am Spieltisch ausplündern und Spielautomaten in kurzer Zeit so manipulieren, daß diese viele Energie-Handelseinheiten zu ihrem Wohl ausspucken. Einem professionellen Glücksspieler sind alle Spiele geläufig, die in einem Casino angeboten werden, außerdem kann er einschätzen, ob man bei einem Spiel betrügen kann. Diese Berufsgruppe hat sich wohl oder übel auch auf Überwachungssystem spezialisieren müssen, da in allen gehobenen Spielbanken ausgeklügelte Systeme über eine "faire" Spielweise wachen.

	Spielshows
	In den IGID-Übertragungen gibt es gewisse Publikumslieblinge. Diese werden einmal wöchentlich nach den gemessenen Einschaltquoten ermittelt. Medienhitliste: 1. "Einer gegen Alle!", 2. "Gottesurteil!", 3. "Teeren und Federn", 4. "Bei Antwort: Stromstoß!", 5. "Schlacht um halb 5." Die ersten beiden Spielshows werden kurz erläutert, um einen Eindruck der Fernsehkultur zu vermitteln: In der Sendung "Einer gegen Alle!" wird ein unbewaffneter Freiwilliger von 5 schwer bewaffneten Verfolgern gehetzt. Die Zuschauer können dem Opfer per Mikrofon Tips und Ratschläge für sein Überleben geben. Übersteht es eine gewisse Zeitspanne, so bekommt es 100.000,00 EH ausgezahlt. Bei "Gottesurteil!" treten 2 verfeindete Gruppen (je 30 Kämpfer) mit Nahkampfwaffen gegeneinander an. Das Kampfgebiet ist ein abgeschrecktes, mit Hindernissen übersätes Areal. Die Sieger haben die Streitfrage für sich entschieden.

	Springbock                    (Flora & Fauna)
	Diese auf "Transvaal" (System 10 Ursae Maioris) beheimatete, gemsenartige Rasse hat sich auf das Überleben in kalten Gebieten spezialisiert. Das warme, schneeweiße Fell und die seltsam gewinkelten Hörner sind das Markenzeichen des Transvaaler Springbocks. Die Tiere verfügen über einen scharfen Geruchssinn und sind Meister der Tarnung. Deshalb gilt die Jagd auf diese Rasse als besondere Herausforderung. Aus diesem Grund sind die Springböcke auf einigen Systemen angesiedelt worden.

	Söldner
	Söldner sind professionelle Kämpfer, die gute bis sehr gut Kenntnis im Umgang mit den meisten Waffengattungen haben und die ihre Fähigkeiten an den meistbietenden Kunden vermieten. Sie werden zumeist von den kleinen Planetenregierungen der Außenkolonien angeheuert, um ungeliebte Nachbarn das Fürchten zu lehren oder Schutz vor marodierenden Piratenbanden zu bieten. Söldner sind in der Regel einem Regiment angeschlossen, das ihnen einen gewissen Schutz vor Verfolgung durch die offiziellen Sicherheitskräfte bietet. Es gibt aber auch freischaffende Söldner, die zwar in der Regel mehr verdienen als ihre organisierten Kollegen, die jedoch aufgrund berufsbedingter Kollisionen mit dem Gesetz öfters mal ein paar Jahre auf einer Strafkolonie verbringen.

	Sprachen
	Die Effekte des "Turmbaus zu Babel" sind mit der Kolonisierung des Alls rückgängig gemacht worden. Es entstand eine neue, einheitliche Sprache: Standard. Standard ist aus fast allen auf der alten Erde existierenden Sprachen/Dialekten gemischt. Über Jahrzehnte hinweg bildete sich ein eigener Wortschatz mit neuen Begriffsdefinitionen. Eine empfehlenswerte Wörterbuchdatei ist der Schrammsche Katalog von 2292 (Preis 0,30 EH). Auf vielen Kolonien werden jedoch die alten Sprachen noch in ihrer Reinform gepflegt. 

	Sprungstation
	Wir unterscheiden folgende Sprungstationen: 1. Zwischenstation: Diese benfinden sich im freien Raum, wenn die Distanz zwischen zwei Sonnensystemen zu groß ist, um sie mit einem einzigen Sprung zu überwinden. Hier können Schiffe gewartet werden, während sich die Besatzung in den oft vorhandenen Stätten der Vergnügung und Entspannung amüsiert. 2. Randstationen: Sie findet man am Rand jedes bewohnten Systems, in ausreichender Entfernung zur Sonne. Hier können sich Schiffe, die aus dem Hyperraum ankommen, für den Weiterflug auftanken und durchchecken lassen. Randstationen sind somit der Verkehrsknotenpunkt für alle Bewegungen von und zu Ihrem System, auch läuft sämtliche interstellare Kommunikation über sie ab. Aus diesem Grund kontrolliert in der Regel derjenige, der eine Randsation beherrscht, auch das dazugehörige Sonnensystem. Sie werden daher besonders scharf bewacht.  3. Orbitalstationen: Sie sind im direkten Orbit eines Himmelskörper und zählen im eigentlichen Sinne nicht zu den Sprungstationen. Hier können Raumschiffe, die nicht auf einem Himmelskörper landen können, andocken, ihre Ladeaktionen vornehmen und sich warten lassen. Orbitalstationen dienen auch als Umsteigebahnhöfe für den interplanetarischen Passagierverkehr.

	Standardverfassung
	Nach dem Ende der Konzernkriege wurde eine für Terra und alle Kolonien gültige Standardverfassung beschlossen. Sie stützt die Arbeit von PTI und der TSU-Regierung. Darüber hinaus gibt Sie den Regierungsbediensteten volle Handlungsfreiheit im Staatsschutz und verhängt über Abweichler drakonische Strafen. Die Standardverfassung ist ein Werkzeug in den Händen der totalitären Regierung. 

	Standardzeit
	Weil nicht alle Kolonien über den gleichen Zeitryhtmus verfügen, ist die Terranischen Standardzeit (TSZ) im gesamten Regierungsbereich eingeführt worden. Sie richtet sich nach der auf Terra (1 Tag = 24 Stunden).

	Starweb
	Sämtliche Daten der planetarischen Netzwerke der an die TSU angeschlossenen Welten werden tätlich in Informationskristallen gespeichert und an die zentrale STARWEB-Datenverarbeitungsstation geschossen, welche sich auf Satrgate, der Randstation des Sol-Systems befindet. Hier werden die Daten ausgewertet, gebündelt und schließlich wiederum an alle angeschlossenen Sonnensysteme versandt. Somit ist gewährleistet, daß auch in den entlegensten Winkeln, mit maximal 6 Tagen Zeitverzögerung, die STARWEB-Daten jedes anderen Sonnensystems der TSU verfügbar sind. Das TSU-STARWEB - kurz Web genannt - bietet den Bürgern ein Forum, in dem alle Arten von Informationen veröffentlicht werden können. Jede Art von Geschäft kann hier abgeschlossen werden, wobei stellenweise jedoch gewisse Wartezeiten in Kauf genommen werden müssen, wenn die beteiligten Webber auf weit auseinanderliegenden Sonnensystemen sitzen. Gegen eine Gebühr von 0,50 EH pro Monat kann sich jeder TSU-Bürger im STARWEB eine Mailbox (Webcache) einrichten lassen. Der Einfachheithalber wird das Webcache mit der Gencode Nummer (TGK) des Inhabers gekennzeichnet. Außerdem existiert eine unüberschaubare Anzahl von verschiedenen Foren zu allen möglichen Themen, in denen Einträge hinterlegt werden können. Pro Wort des Eintrags und Wochen, die er gespeichert bleiben soll, sind Gebühren von 0,01 EH an STARWEB Ltd. zu entrichten. Unter vielen Bürgern ist das Webben eine regelrechte Sucht, und schon so mancher hat eine kleines Vermögen beim unermüdlichen Durchstreifen des Datendschungels verloren. Die Allkatholische Kirche betreibt daher in jeder größeren Gemeinde ein Betreuungszentrum, in dem suchtkranke Webber gegen kleine Spende Trost und Zuspruch finden können. Nachdem das Web seit 2499 von der unabhängigen Gesellschaft STARWEB Ltd. betrieben worden war, hat im Rahmen der Aktion "Meinungsbildung" der IGID in Zusammenarbeit mir der InSic die Kontrolle über das Informationsnetz übernommen, wobei aus Marketinggründen jedoch der Name STARWEB Ltd. beibehalten wurde. Insofern ist dafür gesorgt, daß auch im Web in der Regel keine Dokumente an die Öffentlichkeit gelangen, in denen das System geschmäht, gegen Moral und Anstand verstoßen oder gar zu kriminellen Aktionen aufgerufen wird.

	Stasenfeld
	Umgangssprachlich auch "Schild" genannt. Es handelt sich hierbei um eine neuartige Waffe, die durch den Kreuztritterorden entwickelt und erstmalig im Jahre 2685 eingesetzt wurde. Die Bedeutung des Stasenfeldes hängt von der Leistung eines Generators ab, der von ein paar kräftigen Männer Transportiert werden kann. Im Inneren des Feldes kann nichts eine maximale Geschwindigkeit von 16,3 m pro Sekunde überschreiten. Es kann weder Magnetismus entstehen noch Elektrizität, Licht kann sich nicht ausbreiten. Die Konsequenz daraus ist, daß darin keine modernes Kriegsgerät mehr funktioniert. Altertümliche Waffe wie Schwerter und Äxte, gewinnen somit wieder an Bedeutung.

	Sternklassen
	Die verschiedenen Fixsternarten werden in unterschiedliche Klassen eingeteilt. Je heißer ein Stern ist, desto kürzer ist seine Lebensdauer, da er seinen Brennstoff sehr schnell umsetzt. Am langlebigsten sind demzufolge die kühlen roten Sterne der Klasse M. Lebensformen können sich nur in Planetensystemen mit einer Sonne der Klasse B bis K entwickeln, da Sterne der Klasse M zu kühl und Sterne der Klasse O zu kurzlebig sind, um die Entstehung von Leben zu ermöglichen. Diese Aussage bezieht sich natürlich nur auf Formen von Leben, auf die man bis zum Jahre 2685 gestoßen ist. Theoretisch wären natürlich auch völlig fremdartige Lebensformen möglich, die durch extrem Kälte sogar begünstigt werden. Vermutungen in dieser Richtung sind jedoch unwissenschaftlich und werden von Forschern  wie auch Politikern gleichermaßen abgelehnt.

	Steuern 
	Steuerhoheit besitzt die Regierung der TSU, die sich an nahezu allen finanziellen Vorgängen in den von Ihr kontrollierten Gebieten bereichert. Abgesehen von der Einkommensteuer, fallen Bereicherungssteruern auf den Erwerb größerer Vermögensmassen, Jagd- und andere Vergnügungssteuern sowie Umsatz- und Gewerbesteuern für Unternehmer an. Die steuerlichen Daten jedes Bürgers sind auf seiner ID-Karte gespeichert. Steuerhinterziehung wird hart bestraft.

	Strafbataillone
	Sie werden von der InSic (außerhalb des Schutzgürtels von der Raummarine) verwaltet. Hier soll dem Verurteilten die Möglichkeit gegeben werden, für seine Verfehlungen zu sühnen. Kampfgruppen aus Strafbataillonen haben meistens wenig Überlebens- und Erfolgchancen. Ein Paradebeispiel ist der Einsatz von 3.582 Sträflingen auf der Kolonie Bitterwolf im Jahre 2639. Die Mission, ein Angriff auf eine Shark-Bastion, wurde zwar ein Erfolg, doch es überlebten lediglich 17 Strafgefangene. Die Bastion hatte nur eine Besatzung von 512 Soldaten. Diese waren durch eine entbehrungsreiche Zeit bereits erschöpft und verfügten über sehr wenig Munition. Die Aburteilung zu einem Strafbataillon erfolgt in der Regel lebenslänglich.

	Strafplaneten
	Sie gliedern sich in zwei verschiedene Typen: 1. Hochsicherheitsstrafkolonie (HSK): Diese Planeten sind rauh und haben nur kärgliche Überlebensmöglichkeiten. Die Sträflinge werden von schwerbewaffneten Transportern abgesetzt und sich selbst überlassen. Es gibt kein Wachpersonal, keine Stadt (außer dem, was die Häftlinge sich selbst bauen), keinen Raumhafen, einfach nichts, Die Aburteilung ist immer lebenslänglich. Der Orbit eines solchen Planeten wird mit Kampfraumern scharf kontrolliert. Ausbrüche sind bisher keine gemeldet worden. Bekannte Planeten: Grünbaum, Robinson. 2. Strafkolonien (SK): Diese Form des Strafvollzugs ist meistens lebenslänglich. auf den Planeten werden vorzugsweise Minen oder Versuchsanstalten unterhalten. Die Häftlinge haben tätlich eine hartes Arbeitspensum zu bewältigen. Das Wachpersonal rekrutiert sich aus strafversetzten und älteren Ordnungshütern. Bekannte Planeten: Treiber IV, Treiber V, Dark Star.

	Streilitz von, Hermann   (*13.07.2638)
	Belt Commander der Roten Falken, sowie InSic Regionsdirektor mit weitreichenden Kompetenzen. Von Streilitz hat sich schon früh in seiner Militärischen Laufbahn für die Roten Falken und der Zusammenarbeit mit der InSic entschieden. In den Zeiten nach den Konzernkrieg, machte er sich als ein unbarmherziger Jäger der letzten Splittergruppen von Shark Rebellen einen Namen. Relativ Jung, mit 37 Jahren, wurde er zum Belt Commander ernannt. Seine Karriere hat kürzlich einen neuen Schub bekommen, als die TSU Ihn am Anfang des Jahres 2686 die Befehlsgewalt über alle TSU-Streitkräfte gab. In Kriegszeiten ist Hermann von Streilitz, neben Benjamin Weiss, somit die mächtigste Person in der TSU.

	Sturmpionier                    (Kreutzritterorden)
	Die Sturmpioniere (oder "Stupis") sind Experten für Sprengungen, Minenfelder (Aufbau und Demontage), Brückenbau (zusammen mit Technikern) und Häuserkampf. Außerdem haben diese Soldaten eine gewisse Affinität zum Feuer, was durch ihre Standardwaffe, dem Flammenwerfer, noch gefördert wird. Immer wenn es gilt, ein Hindernis zu überwinden oder eine Befestigungsanlage einzunehmen, werden die Stupis auf den Plan gerufen. Obwohl in fast allen Verbänden der MI Sturmpioniere vertreten sind, werden sie von ihren Kameraden doch mit einem gewissen Mißtrauen betrachtet, besonders dann, wenn sie mit entrücktem Lächeln und ein fröhliches Liedchen trällernd einen Brand legen oder ein Gebäude in die Luft jagen. Aus besagtem Gründen werden sie in der Regel nicht bei Feuerwehreinsätzen verwendet.

	Syndikate
	Mit Ausbreitung der Menschheit in der Galaxie, hat sich auch das Verbrechen weiter ausgebreitet. Viele der größeren Verbrecherorganisationen haben sich in sogenannten Syndikaten gewandelt. Straffe Organisationen die Außerhalb der Legalität immense Gewinne durch verbrecherische Handlungen einfahren. Die gängigsten "Geldeinnahmen" sind Schmuggel v. Biorohstoffen, Devisenfälschung, Diebstahl/Hehlerei, Drogenherstellung- und Verkauf, Erpressung/Menschenraub, Glücksspiel, Mord auf Bestellung, Prostitution, Schmuggel und das eintreiben von Schutzgeldern. Für ein Mitglied in einem Syndikat ist wohl das wichtigste die Loyalität. In kriminellen Organisationen ist eine strenge Hierarchie und eine noch härterer Ehrenkodex existent. Ein Mitglied der Gemeinschaft hat die "Omertá" (Das Gesetz des Schweigens) unbedingt einzuhalten. Wenn ein Mann gefaßt wird und vor der Polizei plaudert, ist sein Todesurteil bereits unterschrieben. Denn Syndikate haben ein langes Gedächtnis. Die wohl bekanntesten und größten Syndikate heißen wie folgt:Cash-Flow-Company, die GmbH, Hetzers Haufen, Pasta Inc., die Zeppelin-Bruderschaft und der Clan der Kahns.
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	Techniker
	Angehörige dieses Berufsstandes haben ein Studium an einer privaten oder PTI-eigenen technischen Hochschule absolviert. Sie verstehen sich sowohl auf Reparaturen, Gerätediagnosen und Wartungsarbeiten, als auch auf die Konstruktion von technischen Gerätschaften aller Art (vorausgesetzt sie verfügen über die notwendigen Baustoffe).Sie sind auch in der Lage, einfache Maschinen aus improvisierten Materialien (Industrieabfällen, Fahrzeugtrümmern) zu konstruieren. Ein gut ausgebildeter Techniker sollte auf jedem Raumschiff mit fliegen, dessen Besatzung gesteigerten Wert darauf legt, Pannen und Notlandungen lebend zu überstehen. Oftmals sind Schiffbrüchige auf fremden Planeten aus technischer Inkompetenz, trotz voller Treibstofftanks, elendiglich umgekommen. PTI unterhält einen eigenen technischen Dienst, der allen Konzerneinrichtungen zur Verfügung steht. Angehörige des PTI-TD erhalten eine bessere Ausrüstung als ihre freischaffenden Kollegen und ab dem 60. Lebensjahr eine ansprechende Rente.

	Techniker                         (Kreuzritterorden)
	Im Gegensatz zu den "Stupis" ist nicht die Zerstörung, sondern die Instandsetzung von Ausrüstung und Bauwerken die Spezialität der Techs. Außerdem hat jedes Kloster ein Forschungslabor, in dem ständig an Neuentwicklungen auf dem Waffen- und Rüstungssektor gearbeitet wird. Seltsame Gerüche und bunt gefärbte Rauchwolken entsteigen regelmäßig den Kaminen dieser Institutionen, die von konservativen Kaplänen zuweilen als "Hexenküchen" bezeichnet werden. Übergriffe der Inquisition sind jedoch nicht bekannt geworden.

	Telefon ( Videophon oder Vidphon)
	Bildtelefonartiger, tragbarer und drahtloser Apparat mit eingebauten Extras (Standardausstattung: Kamera, Bildschirm, Mikrophon, Lautsprecher). Erhältlich sind verschiedene Modelle ab 0,40 EH. Öffentliche Telefonzellen können von jedermann benutzt werden. Zur Bezahlung der Einheiten wird die ID-Karte verwendet (falls sie ein Guthaben ausweist). Preis pro Einheit: 0,01 EH. Wie lange man mit einer Einheit telefonieren kann, hängt von der Entfernung zum Gesprächspartner ab.

	Terraformer
	Terraformer sind große Kraftwerke, die auf einem unbewohnbaren Himmelskörper (Planet, Planetoid) installiert werden um diesen mit einer Lebensfähigen Atmosphäre zu versorgen. Voraussetzung für das sogenannten Terraforming ist ein Minimum an Schwerkraft und Atmosphäre. Die Terraformer wandeln die vorhandene Atmosphäre innerhalb weniger Jahre in atembare Luft um, wobei Bakterienkulturen und widerstandsfähige Algen ausgesetzt werden um diese Entwicklung zu beschleunigen. Einen Planetoiden, mit den Voraussetzungen wie der terranische Mond, kann man so in ca. 8 bis 10 Jahrzehnten zu einem eigenständigen Ökosystem verhelfen.

	Terrorist
	Terroristen sind meist ausgebildete Einzelkämpfer der Shark-Rebellen, die gelegentlich mit Piraten, Söldnern und ähnlichen Subjekten kooperieren, um die Regierung der TSU und den PTI-Konzern durch Anschläge auf wichtige Industrieanlagen, militärische Einrichtungen oder hochgestellte Persönlichkeiten zu schädigen. Sie operieren unter der Leitung eines bislang noch nicht aufgedeckten Netzes ehemaliger Shark-Teilhaber, an deren Spitze ein Unbekannter die Fäden zieht. Auf Ihre Ergreifung sind hohe Belohnungen ausgesetzt, die sogar loyale Kamaraden auf dumme Gedanken bringen könnten. Normalerweise arbeitet ein Terrorist nur mit kriminellen oder unabhängigen Abenteurern zusammen. Befindet er sich in einer Gruppe, die der PTI oder Raummarine untersteht, so ist er in ständiger Lebensgefahr. Sein einziges Ziel ist es dann, seinen Auftrag so schnell wie möglich zu erledigen und die Mitwisser zu neutralisieren.

	TGK (Terranische Genkartei)
	Die TGK wurde nach dem Ende des Konzernkriegs eingerichtet. Sie hat die Gencodes aller Bürger der TSU zentral gespeichert und sind somit für die offiziellen Behörden zugänglich.

	Thai-Pan
	Auch als Las Vegas der Galaxis bekannt. Ein außerhalb der TSU liegender Vergnügungsplanet, der sich unwahrscheinlich großer Beliebtheit erfreut. Hier sind Vermögen gewonnen und verspielt worden! Thai-Pan gehört dem unabhängigen Ming-Imperium des Verbrecherkönigs Cheng Lao Ming an. Auf seinen Planeten sorgt die berüchtigte Schwarze Garde für Ruhe und Ordnung. 

	Tigrislöwe                  (Flora & Fauna)
	Die sechsbeinigen Raumkatze macht Urwälder und Steppen von "Tigris", dem dritten Planeten des Systems Tau3 Eridian" unsicher. Sie ist von grünlicher Farbe und hat ein paar rudimentäre Hörner auf dem wuchtigen Schädel. Die Schulterhöhe kann bis zu 2,50 m und die Länge bis zu 2,20 m betragen. In ihrer Heimat haben sie keine natürlichen Feinde. Jedes genießbar Lebewesen Ihrer Umgebung betrachten sie als ihre Beute, der sie für gewöhnlich auf einem Felsen oder einem großen Baum auflauert um dann, sich im passenden Moment von oben auf sie zu stürzen.

	TiPlafraß                        (Flora & Fauna)
	Die hochkomplexen Plastiklegierungen der Ritterorden bieten den bestmöglichen Schutz vor äußeren Einwirkungen. Keine von Menschen entwickelte Rüstung ist leichter und schützt besser. Im Dezember 2544 züchtete der Chemiker Barry Scoulton eine Bakterienkultur, die Titanplastik anlöst und in Gelatine verwandelt. Die PTI-Tochter "Gideon Vissions Inc.", bei der Scoulton gearbeitet hat, wird angewiesen, die Entdeckung geheimzuhalten und die Experimente fortzuführen. Durch eine Sicherheitslücke kommen Analysedaten in falsche Hände. Während der Untersuchungen durch die InSic verstirbt Barry Soulton unter mysteriösen Umständen und die Spur verläuft im Sande. Keiner weiß genau, wer die Konstruktionsformel für die Anti-TiPla-Bakterien noch kennt. TiPlafraß sind mutierte Bakterienstämme, die bei Kontakt mit Titanplastik aggressiv reagieren. Wird eine Rüstung infiziert, so bildet sich am betreffenden Rüstungsteil ein weißlicher, schaumiger Belag. Entfernt man das betroffene Stück sofort so minimiert sich die Ansteckungsgefahr für die restlichen Rüstungsgegenstände. In bis zu 10 Sekunden kann sich der Bakterienstamm durch TiPla-Rüstungen hindurchfressen. Ignoriert man den chemischen Prozeß, so verwandelt sich die gesamte Kampfrüstung in einen schleimigen Plastikbrei. Schädigungen der menschlichen Haut usw. sind nicht festgestellt worden. Das TiPlafraßbakterium kann zwischen 0 und 65 Grad Celsius eingesetzt werden.

	Triade
	Die Triade gilt als Geheimdienst des Ming-Imperiums. Die persönliche Geheimpolizei des Ming-Clans ist mit Vollmachten ausgestattet, die denen der InSic gleichkommen. Ein Agent ist nach Abschluß seiner Ausbildung nur noch seinem direkten Vorgesetzten und dem Imperator verantwortlich. Sein Aufgabengebiet erstreckt sich von der Kontrolle dubioser Senatoren über erpresserische Gängelei von Arbites bis hin zu Morden an potentiellen Gegnern seines Herren. Außerdem veranlassen und kontrollieren die Triadenmitglieder dubiose Geschäfte aller Art. Mit Recht sind die Agenten (im Volksmund auch "Drachenklauen", "Mings Blutbeutler" oder "Killermaschinen" genannt) überall gefürchtet. Die Triaden-Soldaten werden aus sechs- bis achtjährigen Kindern der Nachkommen der Familien, die den Mings schon seit Jahrzehnten in Treue verbunden sind, rekrutiert (was für betroffene Eltern eine sehr große Auszeichnung ist). Nach der Ausbildung verfügen sie über ein breites Spektrum an Fertigkeiten und sind Meister verschiedener Waffengattungen. Untereinander gibt man sich mit dem geheimen Handzeichen des Drachen zu erkennen. Der Hauptsitz der Triade ist auf Thai-Pan zu finden. aus uralten Zeiten überlieferte Regelungen verlangen die totale Loyalität, andernfalls droht der Tod durch tausend Schwerter. Die Mitglieder des Geheimdiensts sind am ganzen Körper tätowiert, um ihre lebenslange Zugehörigkeit zu demonstrieren. die Rangfolge ist einfach gehalten. Der Imperator steht an der Spitze, dann folgt der Logenführer, der für verschiedene Bereiche verantwortlich ist. Der Tong-Führer und die Triaden-Soldaten führen die Befehle letztendlich aus.

	TSU
	Terranische Staatenunion. Das Bundessystem aller noch existierenden Staaten der Erde und der an Terra angegliederten Kolonien. Der Beitritt zur TSU ist für neuerschlossene Welten Pflicht. Nur gegen horrende Abstandszahlungen oder aufgrund völliger wirtschaftlicher Unwichtigkeit wird Kolonien der Austritt aus dem Bund gestattet. Innerhalb der TSU stellt die PTI die Polizeigewalt.

	TSZ
	 = Terranische Standardzeit. Siehe auch Standardzeit.
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	Umwelt- Verschmutzung
	Auch im 27. Jahrhundert ist Umweltverschmutzung noch ein Thema. Die verbleibenden Kontinente der Erde werden heute penibel gepflegt und geschont. Die Expansion ins All hat das Problem jedoch vervielfacht. Der Mensch hat aus vergangenen Katastrophen nichts dazugelernt. Ein neu entdeckter Planet wird in erster Linie wirtschaftlich total ausgeschlachtet. Die verbleibenden Ruinen künden davon noch nach Jahrzehnten . 

	Unabhängige Systeme
	Eine kleine Anzahl Planetensysteme haben mit einer großen Geldzahlung ihre Freiheit aus der TSU erkauft. Sie bilden den Bund der unabhängigen Planeten (BUP).
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	Vakuumanzug         (Vak-Anzug)
	Ungepanzerter Raumanzug, dessen Lebenserhaltungssystem den Benutzer für mindestens 4 Tage im luftleeren Raum oder in giftiger Atmosphäre überleben läßt.

	Vatikan
	Hauptkolonie der Allkatholischen Kirche und Sitz des Papstes (s. Klemens XVIII)

	Verbrecher- organisation
	In allen wichtigen Wirtschaftsbereichen sind Einzelunternehmen zu Konzernen zusammengewachsen. Auch auf dem Sektor der Kriminalität haben sich kleine Banden und Familien in mächtige Vereinigungen organisiert. Sie kontrollieren die unterschiedlichsten Märkte und haben Verbindung in höchste Regierungskreise. Diese Bedrohung für die TSU gliedert sich in zwei Bereiche: die kriminell Unterwanderung der Kolonien und die Piraterie auf den Handelswegen im All. Zwischen vielen Piratenbanden und den Syndikaten gibt es natürlich Handelsabkommen und andere Verträge. Die zuständigen Polizeiorgane haben alle Hände voll zu tun, die Flut der Verbrechen einzudämmen. Nachstehend sind einige bedeutende Organisationen aufgeführt. 1. Einflußreiche Piratenkapitäne/ -verbände: Rat der Hanse (Derek Flint, Samuel Hook, Vincent Blood, Ebenizer Drake, Toranaga Yodehaga, Chadar Khan, Wolf Larson) Rotauge Harris, Wilhelm "Störtebecker" Merkur, Markus Einhand, Der Schwarze Hans. 2. Große Syndikate/Persönlichkeiten: Die Zeppelin-Bruderschaft, Cash-Flow-Company, Cheng Lao Ming, Gemeinschaft mit brutalen Hilfsmitteln (GmbH), Horst Hetzer, Harry Vladimir Polkow, Der Furchtbare Fritz.

	Videobrille
	Hierbei handelt es sich um ein kleines, unauffälliges Gerät, das viel Spaß bereitet. Auf längeren Reisen oder für kurzweilige Stunden optimal einsetzbar. Die Videobrille ist nicht viel schwerer als eine normale Brille. Sie hat an der Seite ein kleines Abspielgerät. Während des Films kann jederzeit auf den durchsichtigen Modus der Gläser zurückgeschaltet werden. Passende Videochips kann man kaufen oder in öffentlichen Bibliotheken entleihen. Videobrillen lassen sich jedoch auch hervorragend zur diskreten Nachrichtenübermittlung einsetzen. Der Empfänger erhält einen Filmchip, setzt diesen in seine Videobrille ein und betrachtet in Rune die erhaltende Nachricht. Eine Videobrille ist kompatibel zu den meisten Computersystemen. Sie läßt sich problemlos an Bildschirme oder ein VMTV anschließen. Die Brille kostet 1,00 EH und 1 Film 0,05 EH.

	Virusbomben          (Flora & Fauna)
	Seit dem Ende des Konzernkriegs ist der Besitz und die Verwendung von Virusbomben strengstes verboten. Zahlreiche offizielle Abkommen untermauern dies. Es gibt aber sicherlich Konzerne, die noch Restbestände aus dem Krieg in vergessenen Lagerhallen liegen haben. Vielleicht werden im Geheimen auch neue Mittel getestet. Die Bevölkerung bekommt in diese Dinge keinen Einblick. Der Vollständigkeit halber werden im Folgenden die wichtigsten Wirkstoffe aus dem Konzernkreig vorgestellt. Kein normales Immunsystem verfügt über geeignete Abwehrmaßnahmen. Biofresser: Der brutale Kampfstoff vernichtet nach seiner Freisetzung sämtliche auf einem Planeten vorhandene Biomasse. Die Bakterien werden durch die Bombendetonation und dann mit der Zeit durch Windeinwirkung über den gesamten Zielplaneten verstreut. Die Infektion erfolgt durch Kontakt. Die befallenen Objekte zersetzen sich bei lebendigem Leib. Sind alle Nahrungsreservoirs vernichtet, so stirbt das Killerbakterium schnell. Bluthusten: Wird der Virus freigesetzt und eingeatmet so wird das Oper nach bis zu drei Tagen durch heftige Hustenanfälle gequält. die unappetitliche Seite liegt beim blutigen Auswurf, der hochgradig ansteckend ist. Nach zwei bis acht Tagen ist die Lunge soweit zersetzt und ausgehustet, daß sie ihren Betrieb einstellt. Der Kranke ist ohne große medizinischen Aufwand nicht mehr lebensfähig. Die Tatsache läßt das Versorgungssystem eines betroffenen Planeten nach spätestens zwei Wochen zusammenbrechen. Transplantationen sind nicht erfolgreich, da zuviel infiziertes Gewebe entfernt werden muß. Derzeit ist kein Antistoff gegen Bluthusten bekannt. Fleckfieber: Fleckfieberviren dringen durch offene Verletzungen bzw. Hautporen ein und beginnen ihre Arbeit in der Blutbahn. Nach einem Tag erscheinen überall auf der Haut größer werdende Flecken. Der Patient ist bis vier Tage nach dem Befall absolut beschwerdefrei. Am fünften Tag treten heftige Fieberanfälle auf. In den Folgenden Tagen steigt das Fieber derart, das die meisten Patienten elendlich daran zugrunde gehen. Organbrand: der Virus dringt nach Freisetzung durch die Hautöffnungen des Körpers ein und versetzt alle im Körpervorhandenen Organe in bis zu vier Tagen in Fäulnis. In bis zu drei Tagen nach dem eigentlichen Ausbruch der Krankheit versagen die allgemeinen Lebensfunktionen. Es sind keine wirksamen Impfstoffe erforscht. Schwartzschorf: Atmet ein Mensch diesen Virus ein, so ist seine Haut binnen drei Tagen mit schorfigen Geschwüren überzogen. Aus diesen Partien tritt zudem hochinfektiöse, klare Flüssigkeit aus. Selbst das Tragen leichter Kleidung oder Verbände verursacht starke Druckschmerzen und Unwohlsein. Das Opfer stirbt in der Regel nach insgesamt fünf Krankheitstagen an dieser Infektion. Es sind keine Antistoffe verfügbar.

	Volkszählung
	Die letzte Volkszählung von 2679 hat für die Welten der TSU eine Einwohnerzahl von 20.127.315.427 ergeben.
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	Waffen, geächtet
	Durch das von allen Mitgliedsstaaten der TSU unterzeichnete Waffendekret vom 23.07.2648 gehören folgende Waffen zu den geächteten Waffen, deren Herstellung, Verbreitung und Besitz zum Verlust der Bürgerrechte führt: 1. Visursbomben und andere chemisch/bakteriologische Kampfstoffe. 2. Nuklearwaffen, die eine dauerhafte Schädigung menschlicher, tierischer und pflanzlicher Erbanlagen herbeiführen oder fördern können. 3. Androiden, Replikanten oder Kampfroboter.

	Waffenschein
	Gentlemen sowie Privatdetektive, Scouts und sonstige Berufswaffenträger können bei der für sie zuständigen Zentralbehörde einen Waffenschein beantragen, der auf der ID-Karte gespeichert wird. Er wird nur unbescholtenen Bürgern ohne Vorstrafen gewährt und bei aktenkundig werdenden Verstößen gegen geltendes Recht entzogen. Waffenscheine berechtigen zur Führung von Faustfeuerwaffen und zur Benutzung von Schrotwaffen und Jagdgewehren bei Safariausflügen. Soldaten der Raummarine und des SEK sowie Polizisten erhalten automatisch zu Beginn ihrer Ausbildung einen besonderen Waffenschein. Dieser ermächtigt sie, alle Waffen zu führen, die sie in Erfüllung ihrer Pflicht benötigen. Personen, die im Auftrag der Regierung oder einer offiziellen Stelle beschäftigt sind, erhalten eine befristete Sondergenehmigung, die ihnen das Tragen der für ihren Einsatz benötigten Waffen gestattet. Gentlemen haben auch ohne Waffenschein durch ihre hohe Geburt das gesetzlich verankerte Recht, ein Schwert zu tragen. Bürger ohne Waffenschein dürfen zur persönlichen Verteidigung Messer oder Stunner mit sich führen. Diese Waffen können jedoch von Polizisten nach Belieben ohne Nachweis von Gründen eingezogen werden.

	Weiss, Benjamin            (*13.08.2615)
	Seit 2648 Regierungschef und Präsident auf Lebzeiten der TSU. Der mächtigste Mann der Galaxis regiert sein Volk mit strenger Hand. Gleichzeitig ist er Aufsichtsratvorsitzender von PTI. 

	Weltraumreisen
	Grundsätzlich unterscheiden wir zwei Arten von Weltraumreisen: Interplanetarische Reisen (zwischen Himmelskörpern eines Sonnensystem) und interstellare Reisen (zwischen verschiedenen Sonnensystemen). Im interplanetarischen Verkehr benutzen Raumschiffe den sogenannten Photonen- oder Lichtantrieb, der sie im Linearflug durch das dreidimensionale Universum bewegt. Hierbei wird atomarer Wasserstoff in einem Fusionsreaktor verbrannt. Der Vorteil dieses Antriebssystems ist, daß man die Wasserstofftanks eines Raumschiffs aus dem Orbit eines Gasriesen betanken kann. Somit entfallen teure Tankstationen in Sonnensystemen, in denen es solche Gasriesen gibt. Im interstellaren Verkehr benutzt man den Hyperraumantrieb, der das Schiff durch ein übergeordnetes, vierdimensionales Universum über unvorstellbare Entfernungen tragen kann. 

	Wissenschaftler
	Unter diesen Berufsbild fallen alle Personen, die sich nach einem umfassenden Studium (und nach Erwerb mindestens eines Doktortitels) der Forschung auf einem oder mehreren akademischen Gebieten verschrieben haben. Wissenschaftler schließen sich häufig wagemutigen Expeditionsgesellschaften an, um in fremder Umgebung neue Erkenntnisse über ihr Fachgebiet zu erlangen oder einfach nur genügend Geld anzusammeln, um ihre eigenen Projekte weiter zu treiben. PTI unterhält einen eigenen wissenschaftlichen Dienst, der allen Konzerneinrichtungen zur Verfügung steht. Angehörige des PTI-WD erhalten eine bessere Ausrüstung als ihre freischaffenden Kollegen und ab dem 60. Lebensjahr eine gute Rente.

	Wölfe des Mahdi
	Islamischer Ritterorden der Raummarine. Die Wölfe verstehen sich insbesondere als Beschützer moslemischer Minderheiten in den Randgebieten der TSU.

	Wolter-Made               (Flora & Fauna)
	Herbert Wolter entwickelte mit Hilfe der Grenztechnik diese Schwarze Madenart. Sie wird in erster Linie zur Beseitigung von schwer verwertbarem Sondermüll verwendet. Die Wolter-Made fällt mit unstillbarem Appetit über giftigste Abfälle her und wandelt diese in brennbare Müllschlacke um. Die herkömmliche Wolter-Made ist auf jedem von Menschen besiedelten Planeten in den dortigen Müllvernichtungsanlagen zu finden. Kurz vor seinem Tod gelingt es Wolter, seine geheimen Forschungsergebnisse im Untergrund tätigen Wissenschaftlern zuzuspielen. Diese gründen die Vereinigung "Wolters Söhne" und verwenden speziell weiterentwickelte Maden, um Konzernen Zugeständnisse für die Umwelt abzupressen. Die radikalen Maden der Öko-Terroristen werden bei Einsätzen verwendet. Die Lage der Zuchtstation ist jedoch geheim. PTI-Wissenschaftler versuchen seit einiger Zeit verzweifelt, ein lebendes Exemplar der Terror-Made zu ergattern.

	Wüstenkombi
	Auch Verdunstungsanzug genannt. Speichert sämtliche ausgeschiedene Körperflüssigkeit des Benutzers und bereitet sie zu trinkbarem Wasser auf. Bei Temperaturen von maximal 70 Grad Celsius kann man in einer Wüstenkombi bis zu 6 Tage ohne zusätzliche Flüssigkeitsaufnahme überleben.

	Z
	

	Zeitungen 
	Im 27. Jahrhundert ist die Verwendung von Papier unüblich. Zeitungen und ähnliche Produkte bestehen aus puren Datenmengen, die im Abonnement per Standleitung übertragen werden. Käufer von Einzelausgaben können entweder einen Datenkristall erwerben oder per STARWEB eine Ausgabe auf den heimischen Bildschirm bekommen. Eine durchschnittliche Tageszeitung (wie z. B. der Tau Ceti Expreß) kostet ungefähr 0,05 EH.

	Zensur
	Die Zensurbestimmungen (Artikel 4b der Standardverfassung) der InSic gelten für sämtliche Lebensbereiche der Bürger. Verboten sind unter anderem: Weiterverbreitung von regierungsfeindlichen Gerüchten, Besitz und Verbreitung von subversivem Schriftgut, öffentliche regierungsfeindliche Kundgebungen (Demonstrationen, Versammlungen), Gründung oppositioneller Parteien, sonstige verbrecherische Aktionen.

	Zentralbehörde
	siehe Behördenzentralisierung

	Zigaretten
	Zigaretten sind auch im 27. Jahrhundert noch an vielen Verkaufsstellen zu haben. Eine Schachtel mit 10 handsortierten Zigaretten aus Naturtabak hat einen Preis von 0,05 EH.

	Zöllen 
	Mit Zöllen wird der interstellare Transport von Luxusgütern, Alkohol, Mineralien, Edelmetallen, Waffen und vor allem Laesum besteuert. Schiffe, die an der Randstation eines Systems ankommen, haben beim zuständigen Zollinspektor eine Erklärung über die oben genannten Waren abzugeben. Der darauf entfallende Zoll beträgt 10% des durchschnittlichen Verkehrswertes. Ständig werden Stichproben und Schiffsdurchsuchungen durchgeführt, um Schmugglern (siehe Schmuggel) auf der Spur zu kommen.

	Zwischen-                         menschliches
	Der Mensch im 27. Jahrhundert hat eine Vielzahl von Möglichkeiten, sich näherzukommen oder zu erholen. In großen Städten gibt es sogenannte Rote Zonen (Volksmund: R-Town, Spielwiese), die den Bürgern Gelegenheit zum Ausspannen geben. Diese Bezirke werden von der Polizei streng abgegrenzt und überwacht. Sie befinden sich meistens in unmittelbarer Nähe von den Raumhäfen. Für Anspruchsvolle gibt es noch eine andere Vergnügungsart. Freizeitplaneten sind dem braven Bürger und seiner Familie gewidmet. In solchen Einrichtungen kennt der Spaß kaum Grenzen. vom Aktionspark für die Kleinsten bis zum anrüchigen Viertel für den besonderen Kunden ist alles vorhanden. Doch auch hier wacht das Auge des Gesetzes und duldet keine Unregelmäßigkeiten. De beliebtesten Familienplaneten sind laut Markforschung "Happy World" und "Simpsons Superwelt". Für das harmonische Eheleben gibt es verschiedene Neuentwicklungen: Kondome aus superelastischem Raumfahrtplastik. Nach Herstellerangaben selbstreinigend und garantiert 50 mal benutzbar (Preis je 0,08 EH). Trendangebend im Bereich Dessous ist ein Metall- / Latexgemisch, das bei Bedarf auch durch Einschub einer EH mit Schwachstrom gespeist werden kann. Das phantastische Kribbeln für nur 0,40 EH ist sofort spürbar.


